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»Du bist ein Gott, der mich 
sieht!« 

 1. Mose 16,13

Impuls 
Was haben Schneeflocken mit Müttergenesung, Care-Paketen und 
Wohngeldanträgen zu tun?

Ein wilder Mix – und doch gehören sie alle zusammen. Nämlich zu 
dem, was Kreisdiakonie war und ist. 

Entstanden ist sie in den schwierigen Jahren nach dem Ende des 
zweiten Weltkriegs. Über 12 Millionen Deutsche waren geflüchtet 
oder vertrieben worden, dazu kamen ehemalige Kriegsgefangene 
und Verschleppte aus anderen Ländern. Größere Städte waren durch 
Bomben zerstört.

Auch wenn von Deutschland Krieg und unermessliches Leid aus-
gegangen waren, ließen sich doch Menschen weltweit von der Not 
anrühren. Mit »Care-Paketen« und anderen Hilfslieferungen halfen 
sie. In Deutschland brauchte es nicht-staatliche Stellen, um die Hilfs-
lieferungen gerecht zu verteilen. So entstanden die »Diakonischen 
Bezirksstellen«, die heutigen Kreisdiakoniestellen. Sie waren erst Aus-
gabestellen, aber bald wurde deutlich, dass es mehr als Lebensmittel 
brauchte. Seelsorge kam hinzu, damit die Menschen wieder für sich 
selbst sorgen konnten. So entstand in der Diakonie ein Netz von Be-
ratungsstellen. 

Die Kreisdiakoniestelle hilft, wenn es in der Familie kriselt, wenn 
das Geld nicht reicht, wenn Anträge und Bescheide von Jobcenter, 
Sozial-, Ausländer- oder Wohnungsamt schwer zu entziffern oder 
zu begreifen sind. Sie weiß auch, wo es weitere Unterstützung gibt. 
Wenn nötig, vermitteln die Beraterinnen weiter, z. B. an die Schuld-
nerberatung. 

Die Beratung ist offen für alle Menschen in Not, ganz gleich welcher 
Religion oder Herkunft. Sie alle sollen durch die Hilfe in ihrem Leben 
erfahren, was die diesjährige Jahreslosung sagt: »Du bist ein Gott, 
der mich sieht.«

Ja, und die Schneeflocken? Die sind aus Papier und hängen vor Weih-
nachten an Tannenbäumen in unseren Kirchen. Darauf haben Kinder 
und Jugendliche aus Familien, die sich keine Geschenke leisten kön-
nen, Wünsche vermerkt. Wer mag, »pflückt« eine Schneeflocke und 
gibt das Geschenk in der Kreisdiakoniestelle ab. Dort stapeln sich 
dann die Päckchen und werden vor Weihnachten an die Beschenkten 
ausgegeben. 

Dekanin Elke Dangelmaier-Vinçon

Die Krippenlandschaft in der  
ev. Kirche Mönchfeld

HIMMELSLEITER12

Das Umweltteam in der   
Stammheiner Kirchengemeinde

STAMMHEIM14
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ZAZENHAUSEN20

Die Bastelgruppe:  
eine schöne Zeit endet 

ZUFFENHAUSEN32

Ein neuer Fairteiler an der 
 Pauluskirche
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You'll never walk alone –  
Du gehst nicht allein

Waren Sie schon mal in einer Situation, in der Sie 
nicht mehr wussten, wie es weitergehen soll? Man 
hat Familie und Freunde befragt und um Hilfe 
gebeten, aber auch das hatte seine Grenzen? Und 
vielleicht war es so, dass Sie irgendwann nicht 
mehr sehen konnten, wohin der nächste Schritt 
gehen könnte?

In manchen Lebenssituationen kommt man nicht 
allein weiter, auch wenn man es noch so gern 
möchte. Unser Sozialer Beratungsdienst der Kreis-
diakoniestelle bietet in solchen Situationen genau 
das: Wir zeigen die nächsten Schritte auf. Und wir 
gehen sie auch mit.

Das haben wir z.B. bei Frau A. getan, die 
ich jetzt über 5 Jahre begleite. Ich 

habe Frau A. kennengelernt, als 
sie Probleme mit dem Jobcenter 
hatte. Der Leistungsbescheid der 

Behörde wies Fehler auf, was 
dazu führte, dass der Familie 
fast 550 Euro im Monat fehlten. 
Frau A. hatte es mit Telefonaten 
versucht, aber nachdem die 
Sachbearbeiterin nicht mehr 
ans Telefon ging, wusste Frau A. 
nicht mehr weiter. 

Ich habe mit ihr die Sachverhalte geklärt und ihr 
bei der Formulierung eines Widerspruchs ge-
holfen. Die Leistungen des Amtes wurden dann 
nachgezahlt.

In der Zwischenzeit führten die ausbleibenden 
Leistungen zu zunehmender Verschuldung. Damit 
nicht genug, die Schulden führten zu innerfami-
liären Spannungen, die stetig zunahmen. Wenn 
z.B. das Kindergeld kam, gab es immer wieder 
Streit darüber, was man jetzt mit den vorhandenen 
Mitteln zuerst zahlen sollte: die privaten Schulden, 
die dem Ehemann peinlich und gegen alle Ehre 
waren – oder die Schuhe, die die Kinder brauchten. 
Das Ehepaar machte eine sehr schwere Zeit durch, 
Trennung stand im Raum. Frau A. empfand es als 
entlastend, in geschütztem Rahmen von der zu-
nehmenden Aggression des Ehemannes sprechen 
zu können und für den Fall der Eskalation über 
Alternativen nachzudenken.

Seither begleite ich Frau A., denn »es ist ja immer 
was«, wie sie gern sagt. Sehr häufig war es aber 
auch einfach so, dass Ämter, Einrichtungen oder 
Vertragspartner eher bereit waren, mir als Mit-
arbeiterin der Kreisdiakoniestelle zuzuhören als 
der Person selbst, um die es geht. Auch das ist Teil 
unserer Arbeit: Wir versuchen, beim Gegenüber 
Gehör und Ansehen für unsere Klienten zu schaf-
fen, wenn es ihnen verwehrt wird.

An Frau A.s Beispiel lässt sich ganz gut erkennen, 
welche Zielrichtung unsere Arbeit und welchen 
Auftrag unser Beratungsdienst hat. Die Kreisdiako-
niestellen sind eine Art »Lichtpunkt« für Menschen, 
die erst mal nicht weiterwissen. Wir haben in unse-
rem Angebot Möglichkeiten zur Unterstützung in 
vielfältigen Problemstellungen. 

Die Mitarbeitenden der Kreisdiakoniestelle Stutt-
gart sind ExpertInnen im Sozialrecht und in der 
Lebensberatung. Wir sichern Existenzen und be-
gleiten in Lebenskrisen, damit Menschen wieder 
Tritt fassen und nach einiger Zeit ihren Weg wieder 
allein gehen können. Und wir sind neben den 
Aufgaben im rechtlichen und formalen Bereich 
vor allem einfach da. Wir tragen mit. Wir tragen 
 Menschen durch ihre Krisen und Problemlagen. 
Menschen finden bei uns Ansehen und 
Gehör, Annahme und Unterstützung. 
Das ist nach meinem Verständ-
nis der wichtigste Teil 
unseres diakoni-
schen Auftrags.

ʼ̓  Es ist ja immer was...ʻ̒         Frau A. im Beratungsgespräch
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Kinder und Jugend
Das Angebot der Kreisdiakoniestelle Stuttgart ist 
der sog. »Grunddienst«. Man könnte sagen, es ist 
das Mindeste, was man von einem diakonischen 
Beratungsangebot der Evangelischen Kirche er-
warten darf. Dieser Grunddienst steht in Gefahr. 

Die Kreisdiakoniestelle wird auch aus Ihren Kir-
chensteuermitteln finanziert. Da die Steuermittel 
rückläufig sind (weil wir immer weniger Evange-
lische sind), hat das Stellenreduzierungen in den 
Beratungsstellen zur Folge, die ihren Anfang schon 
vor Jahren genommen haben. Im Dekanat Zuffen-
hausen beispielsweise konnten bis 2005 zwei Bera-
terInnen in Vollzeit das umfangreiche Angebot für 
das Dekanat umsetzen. Über die Jahre wurden die 
Personalstellen gekürzt, inzwischen gibt es in der 
Kreisdiakoniestelle Zuffenhausen nur etwas mehr 
als eine regulär finanzierte Stelle im Stellenplan. 

Eine zweite Beratungsfachkraft konnte nur mit viel 
Mühe und dank des sehr großzügigen Einsatzes 
der beteiligten Kirchengemeinden bis Mai 2026 
verlängert werden. Vielen Dank an dieser Stelle, für 
Ihre Gaben der letzten Jahre in den »freiwilligen 
Beiträgen für die Kirchengemeinde«.

Und danach? Für das »Danach« erhoffe ich mir, 
dass die entscheidenden Gremien unserer Kirche 
bei der Verteilung der finanziellen Mittel die Priori-
täten auf diese Grundversorgung ausrichten, die 
die Kreisdiakoniestelle bereitstellt. Damit Men-
schen wie Frau A. Anlaufstellen haben. Damit wir 
als Kirche Hilfesuchende nicht allein lassen, son-
dern mit ihnen gemeinsam die nächsten Schritte 
auf neuen Wegen gehen können. Damit Kirche 
auch dort wahrgenommen werden kann, wo sie 
sein sollte: an der Seite der Menschen, die sie 
brauchen.

Eva Hottinger 
Kreisdiakoniestelle Stuttgart-Zuffenhausen

Kreisdiakoniestelle Stuttgart  
Sozialer Beratungsdienst Zuffenhausen 
Ilsfelder Straße 10, 70435 Stuttgart 
Tel: 87 20 06 
info@kds-zuffenhausen.de

Konto: IBAN DE50 600 501 01 000 25 300 80 
Landesbank Baden-Württemberg

¿¿¿¿ 

Krabbelgruppe

Jeden Dienstagnachmittag, 15.30-16.30 Uhr, 
 Johanneshof

Kontakt: Pfrin. Susanne Lipan Weber,  
Tel: 01578/5 30 92 21

¿¿¿¿ 

Die Kirchmäuse –  
sonntagmorgens am Start
•	Einen festen Ankerpunkt in der Woche haben
•	Kinder in eine Tradition hineinbegleiten
•	Christliche Gemeinschaft leben
•	Sich treffen, austauschen und Spaß haben

Wünscht ihr euch das auch? Dann kommt doch 
an allen Sonntagen, an denen weder KLiK noch 

ein Familiengottesdienst stattfindet, um 
11 Uhr in die Paulus kirche! Dort starten 

wir mit den  »Großen« in der Pauluskir-
che und gehen dann nach nebenan 
ins Paulusstüble. Dort hören wir eine 

Geschichte, beten, singen und spielen. 
Das Angebot soll auch Eltern(teilen) die 

Möglichkeit geben, parallel den Gottes-
dienst für Erwachsene zu besuchen. An den 

Sonntagen, an denen vormittags kein Gottesdienst 
für Erwachsene in der Pauluskirche stattfindet, 
laden wir um 11 Uhr ins Paulusstüble ein zu einem 
Kindergottesdienst mit anschließendem gemein-
samen Mittagessen (Kirchmäuse und Käsenudeln 
– Ki&Kä). 

Unsere Termine sind: 10.9., 24.9., 8.10. (Ki&Kä), 15.10., 
22.10., 29.10. (Ki&Kä), 5.11., 19.11., 26.11.  
(Achtung Ausnahme: Treff im Johanneshof!)

Kommt vorbei! Euer Kirchmäuse-Team Rebecca, 
Charlotte, Nina und Susanne mit Justus, Laetitia, 
Marla, Elin, Laura und Marie. Bei Fragen gerne 
 melden: susanne.lipan.weber@elkw.de bzw.  
Tel: 01578/5 30 92 21.

¿¿¿¿ 

Waldheim in den Herbstferien für 
Kinder mit und ohne Behinderungen
3. November | 8.30 bis 16.30 Uhr |
Ev. Ferienwaldheim Schlotwiese, Lange Allee 8, 
70435 Stuttgart

Alter: 6 –14 Jahre (Kinder mit Behinderung dürfen 
auch etwas älter sein)

Kosten: 95 Euro, mit Familiencard 76 Euro,  
mit Bonuscard 0 Euro, Nicht-Stuttgarter 130 Euro

Anmeldung ab 11.09. bei 
Evangelische Jugend Stuttgart, Gabriele Mihy, 
Güglinger Str. 13, 70435 Stuttgart 
gabriele.mihy@ejus-online.de, Tel: 87 95 54 
ejus.amosweb.de/reg/anmeldung/36169/start

¿¿¿¿ 

JuWi – Neuer Jugendtreff

Ab September startet ein neuer Jugendtreff in der 
Wilden 13 (Güglinger Str. 13) für alle, die bereits 
konfirmiert sind. Wir beginnen ab 18 Uhr mit dem 
Vorbereiten unseres Abendessens, ab 19 Uhr essen 
wir gemeinsam. Danach gibt es einen kleinen In-
put zu aktuellen Themen rund um Glaube, Leben, 
Lifestyle und was uns sonst noch so bewegt. Den 
Abend lassen wir dann gemütlich beim Tisch-
kickern, Spielen und Chillen ausklingen.

Du hast Lust auf coole Menschen in deinem Alter, 
mit denen du dich über verschiedene Themen aus-
tauschen oder einfach eine gute Zeit verbringen 
kannst? Dann schau doch gerne bei uns vorbei. 

Wir freuen uns auf dich. Andrea, Maxi, Luisa, Alex, 
Volkmar und Sarah

vorstand@ejus-zuffenhausen.de oder  
sarah.schindler@elkw.de

Ki
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Der neue Vorstand

Wir als Vorstand vom Jugendwerk Zuffenhausen 
(ejz) planen und organisieren Veranstaltungen, 
Gruppentreffen, Seminare und Freizeiten. Gemein-
sam mit dem Ev. Waldheim können wir so viele 
verschiedene Angebote für und mit Jugendlichen 
umsetzen.

Du möchtest unsere Arbeit näher kennenlernen, 
hast Fragen oder willst mit uns zusammen aktiv 
werden? Dann melde dich gerne per Mail:  
vorstand@ejus-zuffenhausen.de oder nimm direkt 
mit uns Kontakt auf.

Der Vorstand setzt sich zusammen aus:  
Andrea Barchet – 1. Vorsitzende (links im Bild),  
Maxine Frank – 2. Vorsitzende (rechts im Bild),  
Alexander Schill – Beisitzer (2. von rechts),  
Agata Majnenger – Rechnungsvorstand,  
Luisa Auner – Jungbeisitzerin (3. von rechts)

  
Laternelaufen
Fr, 24. November | 17.30 Uhr | Michaelshaus

Es ist Herbst, die Blätter fallen von den Bäumen 
und es wird wieder früher dunkel. Wir wollen in 
diesem Jahr gemeinsam mit Jung und Alt und 
Groß und Klein einen Laternenumzug machen. 
Vielleicht habt ihr zuhause eine Laterne, die gerne 
mal in der Himmelsleiter unterwegs sein möchte, 
bringt sie mit. Wir werden gemeinsam mit dem 
Jugendposaunenchor durch die Himmelsleiter 
ziehen und Lieder singen.

 pppp  l l l l     
Orangenaktion

Auch in diesem Jahr findet wieder die Orangen-
aktion statt. Am 2. Dezember werden auf den 
Adventsmärkten in Rot, Stammheim und Zazen-
hausen Orangen gegen eine Spende angeboten. 
Die Orangen sind biologisch erzeugt und fair 
gehandelt.

Der Erlös der Aktion geht in diesem Jahr an ein 
Ausbildungsprojekt des YMCA. Über den EJW-
Weltdienst wird das Berufsausbildungszentrum in 
Jericho unterstützt.   

Die Jugendarbeitslosigkeit ist dort wegen politi-
schen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen 
sehr hoch. Junge Menschen aus Familien, für die 
eine reguläre Ausbildung zu teuer ist, bekommen 
die Chance auf eine Ausbildung zum Beispiel in 
Mechatronik, Schreinerhandwerk oder Web-De-
sign.

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung und be-
danken uns schon jetzt für die Spende. Falls Sie an 
diesem Tag keine Zeit haben, dürfen Sie uns natür-
lich auch gerne direkt etwas überweisen – eine 
Spendenbescheinigung kann ausgestellt werden 
Kontoinhaber: Evangelische Jugend Stuttgart, 
 Verwendungszweck: Orangenaktion,  
IBAN: DE72 6005 0101 0002 4587 77. 

Sie können auch gerne Orangen vorbestellen,  
vor allem bei größeren Mengen: 
–  für Himmelsleiter bei Heike Montini,  

h.montini@gmx.de oder über das Formular auf 
der Homepage

–  für Stammheim bei Jugendreferentin Hannah 
Brinkmann, hannah.brinkmann@ejus-online.de 

  
Die Rollende Bücherei ist unterwegs 
… in Mönchfeld
Jeweils 15–17 Uhr  
Evang. Gemeindehaus Mönchfeld 

Wir laden alle Eltern und Kinder zu unserem 
 offenen, kostenlosen Angebot ein!

Petra liest mit euch Bilderbücher in verschiedenen 
Sprachen und bastelt mit euch.

18.09.   Wir gehen auf Bärenjagd! 
Wir gestalten Tannenzapfen-Stabpuppen.

02.10.  Zwei für mich, einer für dich! 
Wir stellen Platz-Sets her.

23.10.  Rück mal ein Stück! 
Wir basteln einen Bilderrahmen.

13.11.  Kleiner Eisbär - Wohin fährst du, Lars? 
Wir basteln einen Eisberg.

11.12.  An einem kalten Wintermorgen! 
Wir gestalten eine Winterlandschaft aus 
Naturmaterialien.

Kommt einfach vorbei!

Die Rollende Bücherei ist ein Projekt des »Hauses 
der Familie in Stuttgart e.V.« Der offene Treff wird 
gefördert durch das Landesprogramm STÄRKE  
des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und 
Integration Baden-Württemberg.

 pppp    l l l l¿¿¿¿  
Secret Place

Ein geheimer Ort, an welchem wir uns mit Jugend-
lichen ab 13 Jahren aus dem Himmelsbogen treffen 
wollen. Keiner kennt zuvor das Ziel, aber mit Hilfe 
von Gruppenaufgaben wird der »Secret Place« 
immer weiter bekannt gegeben.

Du hast Lust, am 6. Oktober ab 17 bis ca. 20.30 Uhr 
dabei zu sein?! Dann melde dich bei Hannah Brink-
mann Hannah.Brinkmann@ejus-online.de,  
Gabi Mihy Gabriele.Mihy@ejus-online.de oder 
 Katharina Haas Katharina.Haas@ejus-online.de.

  
Kinderkirche in der Advents- und 
Weihnachtszeit
So, 12., 19. und 26.  November | 10 Uhr | Gemeinde-
haus Rot
So, 3., 10. und 17. Dezember | 10 Uhr | Gemeinde-

haus Rot
In der Auferstehungskirche in Rot gibt es an Heilig-
abend um 15 Uhr einen Gottesdienst mit Krippen-
spiel. Dafür wird im Gemeindehaus Rot an den 
Sonntagen davor fleißig gebastelt, Texte geprobt, 
gesungen und das Krippenspiel eingeübt. Wir 
fangen immer um 10 Uhr an. Herzliche Einladung 
an alle Kinder der Himmelsleiter!

Anmeldung bei: Jugendreferentin Katharina Haas  
katharina.haas@ejus-online.de, Tel: 0163 617 38 81
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    l l l l 
Der Kinderchor Zazenhausen erlebt 
zwei ganz besondere Auftritte:
»Das wünsch ich dir, das wünsch ich dir von 
Herzen…« – einen ganz besonderen Gottesdienst 
durften wir mitgestalten, was eine Freude!  
Vielen Dank!

Wir durften zu Gast sein bei dem Jugendfarm-
gottesdienst zu Christi Himmelfahrt, den die 
Trainees der Himmelsleiter, der dortige Jugend-
posaunenchor und Jugendreferentin Katharina 
Haas zwischen all den Tieren der Farm auf dem 
Reitplatz abhielten. Wir haben mit ganz viel Freude 
unter anderem das Predigtlied »Das wünsch ich 
Dir« gesungen.

Und dieses Lied schloss auch unseren kleinen 
Auftritt im Juli beim Kirchenschmaus in der Paulus-
kirche ab, nachdem wir mit »Wir wollen aufstehn, 
aufeinander zugehn voneinander lernen, mit-
einander umzugehn ...« vorgetragen hatten; ein 
Lied, das passender nicht sein konnte, denn das 
war unser Anliegen: aufeinander zugehen, Freude 

bringen, Menschenherzen 
durch Musik und Klang ver-
binden, bei manch einem 
Erinnerungen wecken, Lust 
machen auf mehr ... Gerne 
kommen wir zu beiden Ge-
legenheiten wieder!

Kinderchor Zazenhausen

Kinderchor Zazenhausen 
Leitung: Ann-Kristin Quenzer, Kirchenmusikerin                   
Pfarrbüro: 0711-843202  
E-Mail: akq@posteo.de 

Probentage: 

• Montags 16:30 - 17:30 Uhr  Chorspatzen für 
Kinder ab 4-5 Jahren 

• Freitags   16:30 - 17:30 Uhr  Cho(r)libris für 
Kinder ab ca. 2. Klasse 

Probenort: Nazariuskirche Zazenhausen oder in der 
Sakristei davor • wöchentlich, außer in den Ferien 

  l l l l 
Holzwerkstatt für Kinder und  
ihre  Eltern, Großeltern und großen 
Geschwister

Einfach kommen und mitwerken in der Garage 
bzw. im Garten vor dem Gemeindesaal in Zazen-
hausen, Kirchäckerstraße 17 (Eingang hinten von 
der Richbodstraße). 

Sa, 16. September | 10 Uhr |
So, 8. Oktober | ab 12 Uhr |  
während des Kinder- und Familienfests nach dem 
Erntedankgottesdienst 
Sa, 28. Oktober | 10 Uhr |
Sa, 18. November | 10 Uhr |
Sa, 2. Dezember | ab 11 Uhr | 
Kerzenständer basteln am  Weihnachtsmarkt 

Weitere Info bei Michael Göpfert,  
Tel: 0151/58 84 49 82 

  l l l l 
Krabbelgruppe

Die derzeitige Krabbelgruppe trifft sich noch bis 
zum Oktober. 

Wenn danach eine neue Krabbelgruppe gestartet 
werden soll, melden Sie sich bitte im Gemeinde-
büro in Zazenhausen! 

  l l l l 
Waldwoche im ev. Ferienheim

Seit 4 Jahren verbringen wir mit unseren Kita- 
Kindern eine Woche im ev. Ferienheim.  
Das große Gelände und der nahe gelegene Stadt-
wald bieten unerschöpfliche Möglichkeiten, die 
Natur zu erleben. 

Gleich drei Tiere wurden  dieses Jahr entdeckt, näher 
beobachtet und erforscht: Die Weinbergschnecke,  
die Schnirkelschnecke  und die Kaulquappen.

Heute können wir sagen, dass die Forscher 
 unserer Kita über ein großes Wissen der Weinberg-
schnecken verfügen.

An dieser Stelle möchten wir uns einmal bei der 
Gemeinde bedanken, die uns das Gelände zur 
Verfügung stellt; bei Frau Fahrner, die uns bekocht, 
und Herrn Hausig, der uns, wenn nötig, hilfreich 
zur Seite steht.

Vor allem bedanken wir uns aber bei unseren Kita-
Eltern, die durch ihre vielseitige Unterstützung und 
Engagement unsere Waldwoche erst ermöglichen.

Dieses Jahr hat sich das erste Mal der ev. Kinder-
garten aus Mönchfeld unserer Waldwoche ange-
schlossen und wir freuen uns bereits  heute auf die 
gemeinsame Waldwoche 2024.

Herzliche Grüße, Ihr Kita Team

pppp  
Rückblick

Die Aufführung des Grusicals »Geisterstunde auf 
Schloss Eulenstein« am 9. Juli in der Arche hat viele 
begeistert. Herzlichen Dank für Ihr Kommen!

  l l l l 
KinderBibelWoche in den 
 Herbstferien: 
»Das Geheimnis der Salzmenschen« 

Kinder ab der 2. Klasse sind eingeladen, sich mit 
Spielen, Basteln, Geschichten, gemeinsamem 
Essen, viel Lachen und in guter Gemeinschaft auf 
die Suche zu machen nach dem Geheimnis der 
ersten Christenmenschen und wie in der Apostel-
geschichte von ihnen erzählt wird: 

Dienstag, 31.10., Donnerstag, 2.11., Freitag, 3.11., 
jeweils von 10–15 Uhr im Gemeindesaal. 

Familiengottesdienst zum Abschluss der KiBi-
Wo: Sonntag, 5.11., 11 Uhr in der Nazariuskirche 
 Zazenhausen

 
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SCHAUFENSTER 

Himmelsleiter
Kommt und seht …!
Das ganze Jahr über zeigt die Krippenlandschaft in 
der Evangelischen Kirche Mönchfeld wechselnde 
Geschichten, Bilder oder Worte der Heiligen Schrift 
und lädt die Besucher und Besucherinnen ein, 
zu betrachten, sich berühren zu lassen und den 
eigenen Platz darin zu finden. Bis Herbst zeigt sie 
Szenen zur Jahreslosung 2023:  
Du bist ein Gott, der mich sieht! (1.Mose 16,13).

Hagar – »die Fremde« – ist Magd bei Abram 
und Sarai. Ihre eigenen Bedürfnisse zählen dort 
nicht. Sie wird übersehen, ja, sogar benutzt. Sie 
soll für ihre Herrin ein Kind austragen. Als sie es 
nicht mehr aushält, flieht sie in die Einsamkeit 
der Wüste – einen Ort, an dem die Zerbrechlich-
keit des Lebens vor Augen steht. Hagar trägt ein 
Kind unter ihrem Herzen. Doch welche Zukunft 
kann es geben für sie und ihr ungeborenes Kind? 

Sie ist verzweifelt. Mit letzter Kraft gelangt sie an 
eine Wasserquelle. Dort erscheint ihr ein Engel 
Gottes. Und Hagar spürt: Es gibt doch jemanden, 
der mich sieht! Gott behält mich im Blick! Und sie 
sagt: Du bist ein Gott, der mich sieht! Hagar kehrt 
zurück zu Sarai und Abram und gebiert ihren Sohn 
Ismael. Auch Sarai bekommt im hohen Alter noch 
ihren verheißenen Sohn – Isaak. Sarai und Abram 
werden zu Sara und Abraham. Die Brüder Ismael 
und Isaak wachsen einige Jahre miteinander auf. 
Und auch, wenn es für Hagar nicht einfach ist und 
bleibt: Sie geht ihren Weg als von Gott angesehene 
Frau.

Die Krippenlandschaft zeigt Hagars Begegnung 
mit dem Engel an einer Wasserquelle in der Wüste. 
Formationen aus Stein und Holz unterstützen die-
sen besonderen Moment, in dem der Himmel die 
Erde berührt, in dem das Göttliche helfend im Le-
ben eines Menschen aufscheint. Auch Wüstentiere 
beobachten die Szene. In der Ferne sieht man Sarai 
und Abram, zusammen mit ihren Tieren. Auch die 
beiden Knaben Ismael und Isaak sind dargestellt.

Die Krippenlandschaft im Kirchraum ist immer 
vor und nach dem Gottesdienst zu sehen; auch 
Montag, Mittwoch oder Freitag von 9–11 Uhr (bitte 
bei Hausmeisterin Frau Strok anrufen, Tel: 0157 / 74 
04 98 73) oder auf Anfrage bei Pfarrerin Jutta Maier, 
Tel: 1 20 16 77. Herzliche Einladung!

Bäume für die Evangelische Kirche 
Mönchfeld gesucht

Für den Winterwald in der Weihnachtszeit in der 
Evangelischen Kirche Mönchfeld suchen wir Nadel-
bäume wie Weißtanne, Blaufichte, Serbische Fichte, 
Douglasie oder ähnliches bis zu einer Höhe von 
7 m. Wir würden die Kosten für die Fällung und den 
Abtransport übernehmen. Gerne dürfen Sie sich 
ab sofort bei Pfarrerin Jutta Maier melden, um den 
Baum vorab zu sichten. Die Fällung selbst erfolgt 
dann Ende November. Herzlichen Dank!

Unser Evangelischer Kindergarten 
Mönchfeld hatte Geburtstag!

Der Evangelische Kindergarten wurde 1961 im 
damaligen Neubaugebiet Mönchfeld als erster Teil 
des Gemeindezentrums errichtet. Und mit den Kin-
dern zog Leben und Lachen ein. Der Kindergarten 
ist seitdem ein wesentlicher Teil des Gemeinde-
lebens in Mönchfeld.

Im Laufe der Zeit hat sich der Kindergarten ver-
ändert: Seit 1991 ist der Kindergarten durchgehend 
6 Stunden täglich geöffnet. 1997 wurden die Räume 
umgebaut und renoviert, das Dach begrünt und 
das Außengelände neu gestaltet. Im Sommer 2021 
wurden die Räume gestrichen, die Raumakustik 
verbessert und die Beleuchtung erneuert.

Der eingruppige Kindergarten bietet derzeit Platz 
für 25 Kinder im Alter von 3–6 Jahren. Kinder aller 
Nationen und Glaubensrichtungen sind bei uns 
herzlich willkommen. Jedes Kind soll erfahren, dass 
es in seiner Einmaligkeit ein Geschöpf Gottes ist 
und als eine Persönlichkeit mit eigener Würde ge-
achtet wird. Uns Erzieherinnen ist es wichtig, dass 
die Kinder die unmittelbare Erfahrung von Zuwen-
dung und Geborgenheit, Annahme und Vertrauen, 
Anerkennung und Bestätigung erfahren.

Seit 2008 wird der Bildungsplan nach dem Ver-
fahren der »Bildungs- und Lerngeschichten« 
umgesetzt. Regelmäßig besuchen die Kinder 
den Gottesdienstraum, um zu singen, zu beten, 
Geschichten zu hören oder die sich verändernde 
Krippenlandschaft zu entdecken.

Den 60. Geburtstag unseres Kindergartens konn-
ten wir aufgrund der Corona-Pandemie erst ver-
spätet am 5. März 2023 feiern. Der Schwerpunkt 
unseres Festes war die Dankbarkeit:

•  Dankbarkeit dafür, dass es in Mönchfeld so einen 
schönen Kindergarten mit großen, hellen Räu-
men und einem großzügigen Außengelände in 
einer familiären Atmosphäre gibt,

•  Dankbarkeit dafür, dass so viele Kinder mit ihren 
Familien so viele Jahre die Zeit in unserem Kinder-
garten genießen konnten,

•  Dankbarkeit für Gottes wunderbare Schöpfung.

Mit einem Familiengottesdienst zum Thema 
Schöpfung haben wir unser Jubiläumsfest begon-
nen. Dank der sehr guten Zusammenarbeit mit 
Pfarrerin Maier denken wir sehr gerne an einen 
vollen Kirchraum, singende und strahlende Kinder 
und an einen harmonischen und wertschätzenden 
Gottesdienst zurück.

Ein internationales, von den Eltern gestaltetes 
Buffet sorgte für das leibliche Wohl. Angebote für 
Kinder, wie Kinderschminken, Experimente, Caps 
bemalen oder Luftballonkunst ließen die Kinder-
augen strahlen. Eine Theatervorführung seitens 
des Stuttgarter Puppentheaters Tredeschin fesselte 
Kinder und Erwachsene gleichermaßen und stellte 
einen wundervollen Abschluss unseres Festes dar.

Kindergartenleitung Erika Mantsch
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Umweltteam
Das Umweltteam ist aus der Stammheimer 
 Kirchengemeinde nicht mehr wegzudenken.

Wie und wann ist die Idee entstanden?

Die ersten Überlegungen für den Grünen Gockel 
gab es schon 2010. Aber als Pfarrer Mann 2011 zu 
uns kam und Erfahrungen aus Backnang mit-
brachte, bekam die Sache Hand und Fuß und im 
April 2012 traf sich das Umweltteam zum ersten 
Mal mit unserem Paten Dr. Klaus Baur. 

Unsere Gemeinde ist schon mehrmals zertifiziert 
worden. Wie kriegt man einen grünen Gockel?

Um als Grüne-Gockel Ge-
meinde zertifiziert zu wer-
den, muss sich die Gemeinde 
dazu verpflichten, nachhaltig 
und umweltbewusst zu 
handeln, was mit einem Be-
schluss des Kirchengemein-
derats verknüpft ist. 
Am Anfang steht eine Be-
standsaufnahme: Welche 

Energieverbraucher, Gebäude und Grundstücke 
besitzt die Gemeinde? Verbrauchszähler werden 
monatlich abgelesen. In einem zweiten Schritt 
entwickelt man Umweltleitlinien und ein Umwelt-
programm, in dem die Ziele für die nächsten  
4 Jahre festgelegt werden.

Durch das monatliche Ablesen der Zählerstände 
kommt man unnötigem Verbrauch auf die Spur.  
Das spart am Ende dann auch Geld.

Ganz richtig. So sind wir sehr schnell auf einen 
undichten Wasserhahn im Heizungskeller aufmerk-
sam geworden und haben nach längerem Suchen 
und mit etwas Glück unseren »fiesen« Boiler ent-
deckt, der den monatlichen Stromverbrauch im 
Kindergarten wegen eines Defekts immer wieder 
um 50 % in die Höhe schnellen ließ.

Durch Eure Arbeit wurde auf jeden Fall viel informiert 
und Umwelt-Bewusstsein erweitert.

Das hoffen wir, zumindest haben wir schon viel 
Energie und Wasser eingespart. Ich denke, unsere 
Gruppen und Gemeindeglieder sind sich ihrer 
Verantwortung bewusst und achten darauf, nicht 
unnötig Licht brennen oder im Winter die Fenster 
unnötig lang offen zu lassen. 
Wir haben auch schon viele positive Rückmeldun-
gen auf unsere Umwelttipps bekommen, die in 
jedem Gemeindebrief erscheinen. 

Ihr taucht auch immer wieder mit einem Infostand 
und Bastel-Aktionen auf. Auch der Vogelspaziergang 
war ein tolles Angebot. Sowas öffnet den Menschen 
Augen und Ohren für die Schöpfung, die es zu bewah-
ren gilt. Ist da mal wieder etwas geplant?

Wir haben noch viele Ideen, aber dazu fehlt uns 
auch die Manpower, wie es so schön heißt. Es wäre 
toll, wenn sich noch Gemeindeglieder finden wür-
den, die bei uns mitmachen. Jeder darf sich nach 
seinen Stärken und Interessen einbringen. 
Manchmal ist auch Handarbeit gefragt. Das Team 
hat in den vergangen Jahren Blumen gesät, Büsche 
und Bäume gepflanzt. Zuletzt wurde bei der Arche 
eine Trockenmauer gebaut. 

Sind da schon Bewohner entdeckt worden?

Die ausgesäten Blumensamen auf der Mauer 
treiben kräftig und bieten den Insekten Nahrung. 
Ob schon Bewohner eingezogen sind, wissen wir 
noch nicht, aber wir halten Ausschau und werden 
berichten!

Könnte man nun Euren Wirkungskreis von Stamm-
heim auf ganz Himmelsbogen erweitern?

Es wäre toll, wenn alle Teilgemeinden sich zerti-
fizieren ließen. Aber dazu müsste es in jeder Ge-
meinde ein Umweltteam geben. Für den gesamten 
Himmelsbogen können wir das nicht leisten. Wir 
sind aber gerne mit Rat und Tat behilflich. Man 
darf uns auch gerne in einer unserer Sitzungen 
besuchen oder wir kommen zu einer Kirchenge-
meinderatssitzung, stellen unsere Arbeit vor und 
beantworten Fragen. Wie gesagt, am Anfang steht 
ein Beschluss des Kirchengemeinderats, dass man 
an dieser Arbeit interessiert ist und dahintersteht. 
Jedes Jahr stellt das Umweltteam bei einem Ma-
nagement-Review dann seine Arbeit vor und lässt 
die Umwelterklärung bzw. deren Aktualisierung 
freigeben. 
Es steckt schon etwas Arbeit dahinter, aber es ist 
auch eine tolle Sache, dann die Erfolge zu sehen. 
Und die kommen auf jeden Fall.

Wollt ihr zum Schluss noch etwas loswerden?

Wir wollen unseren Gemeindegliedern Danke 
sagen! Denn sie sind es, die Strom, Wasser und 
Wärme einsparen, indem sie beim Verlassen der 
Räume das Licht ausschalten, beim Händewaschen 
das Wasser nicht unnötig lange laufen lassen und 
beim Lüften im Winter daran denken, die Fens-
ter nur kurz zu öffnen. Unsere Hausmeisterinnen 
schauen darauf, dass Räume nicht unnötig hoch-
geheizt werden, haben ein wachsames Auge 
auf tropfende Wasserhähne und Ähnliches und 
ersetzen kaputte Leuchtmittel konsequent durch 
sparsame LED-Birnen und -Lampen.  
Wenn Ihnen etwas auffällt oder Sie eine Idee für 
uns haben, lassen Sie es uns wissen! Wir kümmern 
uns darum.

Freiwilliger Gemeindebeitrag 
Stammheim

Korrigierte Kontonummer

Im letzten Gemeindebrief haben wir einen Flyer 
beigelegt, in dem wir Sie um einen freiwilligen 
Gemeindebeitrag gebeten haben. Leider hat sich 
ein Fehler in der IBAN-Prüfziffer der Kontonummer 
eingeschlichen: Statt DE35 muss es lauten: DE02.

Nutzen Sie deshalb bitte nur diese 
 Kontoverbindung:

Ev. Gesamtkirchengemeinde Himmelsbogen,  
DE02 6005 0101 0002 4432 56, bei der 
 Baden-Württembergische Bank.

Als Verwendungszweck nennen Sie bitte das 
 Projekt, das Sie gerne unterstützen möchten:

Projekt 4: Kreisdiakoniestelle – Hilfe in Krisen 
Für den Beratungsdienst der Kreisdiakoniestelle 
Zuffenhausen, der Menschen in schwierigen Le-
benssituationen oder bei sozialrechtlichen Fragen 
und Problemen hilft.

Projekt 5: Stammheimer Jugendarbeit 
Zur Aufstockung der Stammheimer Jugend-
referentenstelle aus Eigenmitteln zu einer Drei-
viertelstelle.

Projekt 6: Stammheimer Kirchenmusik 
Für die Anschaffung von Noten, die Arbeit in den 
Kirchen- und Kinderchören (für jedes Alter ist 
etwas dabei!) und die Finanzierung der Kantaten-
gottesdienste.

Wir danken für Ihre Unterstützung und bitten 
Sie, unsere Arbeit auch durch Ihre Fürbitte mitzu-
tragen. Im Auftrag des gesamten Stammheimer 
Kirchengemeinderats grüßen Sie herzlich

Gerald Birkenstock, Reiner Krieg und Ralf PawlikNeue Pfarrerin in Stammheim
Als sich vor den Sommerferien eine Bewerberin 
für unsere 50 % -Pfarrstelle vorstellte, ging es ganz 
schnell. Das Besetzungsgremium war sich am Ende 
des Vorstellungs-Abends einig, dass Frau Sibylle 
Duvill bei uns Pfarrerin sein soll. Da sie momentan 
in Stuttgart wohnt, braucht sie keine Zeit für den 
Umzug und kann gleich im September in Stamm-
heim anfangen. Wir freuen uns darauf! 
In der Rubrik »Personen« stellt sie sich vor.

Erntedank
Ihre Erntedankgaben können Sie am  
Freitag, 29. September von 10.30 bis 12.30 Uhr in 
der Johanneskirche abgeben.
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Besondere Gottesdienste

Hinweis!
Durch die Vakatur im Pfarramt Himmels-
leiter-West und das Zusammenwachsen 
in der Gesamtkirchengemeinde Himmels-
bogen ergeben sich Veränderungen bei 
unseren Gottesdiensten:

Um Doppeldienste der Pfarrerinnen 
und Pfarrer zu ermöglichen, beginnen 
manche Gottesdienste bereits um  
9.30 Uhr. Bitte beachten Sie also immer 
die Angabe zum Gottesdienstbeginn!

In der Vakatur werden Pfarrerinnen und 
Pfarrer aus dem ganzen Himmelsbogen 
in der Himmelsleiter Gottesdienste feiern. 
Darüber sind wir sehr dankbar und wir 
freuen uns, dass so weiterhin regel-
mäßig Gottesdienste gefeiert werden 
können.

Manche Gottesdienste feiern wir 
 gemeinsam in der Gesamtkirchen-
gemeinde Himmelsbogen; aus allen 
Teilgemeinden wird zu diesen ein-
geladen.

¿¿¿¿ 

mittendrin-Gottesdienste 
So, 8. Oktober | 18 Uhr | Pauluskirche 

»Our Food – our Future« 
So, 5. November |11:00 Uhr | Pauluskirche 

»Mit den Händen sprechen« 

Das mittendrin-Team lädt zu einem ganz beson-
deren Gottesdienst ein. Gemeinsam mit Pfarrerin 
Susanne Lipan Weber nähern wir uns der Welt 
der Gebärdensprache. Gehörlose Schwestern und 
Brüder berichten aus ihrer Lebenswelt, bringen 
uns Gebärdenlieder bei und lassen uns staunen, 
wie wunderschön es aussieht, seinen Glauben 
gebärdend auszudrücken. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es bei Suppe, Kaffee und Kuchen 
Gelegenheit, Gemeinschaft zu erleben. 

Dazu bitten wir herzlich um Kuchenspenden. Bitte 
melden Sie diese bis zum 24. Oktober im Gemein-
debüro an und bringen Sie den Kuchen einfach vor 
dem Gottesdienst in die Küche beim Paulusstüble 
– Herzlichen Dank!

¿¿¿¿ 

Familiengottesdienst zu Erntedank 
mit anschließendem Imbiss
So, 1. Oktober | 11 Uhr  | Ferienwaldheim

Zum Erntedank erwarten uns festliche Bläserklänge, 
ein bunt geschmückter Erntealtar und Impulse 
zum Thema »das Gute behalten« – wir trennen 
die Spreu vom Weizen, überlegen, was uns nährt 
und welchen Ballast wir loswerden wollen. Kinder 
können gerne ein Erntekörbchen mit trockenen 
Lebensmitteln mitbringen. Der Inhalt kommt der 
Tafel zugute. Das Team von Supp_Optimal lädt uns 
zu einem Mittagessen im Glas ein, Food sharing 
Zuffenhausen ist dabei und verteilt gerettete 
 Lebensmittel. Herzliche Einladung!

¿¿¿¿ 

Gottesdienst zum 30-jährigen 
 Bestehen der Demenzgruppe –  
»Löcher im Kopf«
So, 19. November  | 11 Uhr | Pauluskirche

Dieses Jahr feiert die Alz-
heimer-Betreuungsgruppe 
ihr 30-jähriges Bestehen. In 
einem feierlichen Gottesdienst 
mit der Leiterin der Demenz-
gruppe, Eva Röhm-Blum, mit 
Pfarrerin Sarah Schindler und 
dem Team nehmen wir dies 

zum Anlass, das Leben zu feiern, trotz Krankheit 
und Einschränkung! Der Diplompsychologe  Günter 
Schwarz ist Leiter der Fachberatung Demenz bei 
der EVA und berichtet aus seinem reichen Erfah-
rungsschatz. Wir wollen in diesem Gottesdienst ein 
fröhliches Fest feiern und Danke sagen allen, die 
die Gruppe ehrenamtlich begleiten.

Herzliche Einladung!

¿¿¿¿ 

Krippen-Musical  
»Auf den Feldern von Betlehem«  
So, 24. Dezember | 15 Uhr  | Pauluskirche

Alle Kinder ab 6 Jahren laden wir herzlich ein,  
beim Krippen-Musical mit Pfarrerin Susanne Lipan 
Weber mitzumachen! 

Die Proben sind am So, 26. 11. (Verteilung der 
Rollen), So, 3., 10. und 17.12. jeweils um 11 Uhr im 
J ohanneshof. Die Hauptprobe findet am Sa, 23.12. 
um 15 Uhr in der Pauluskirche statt.  Anmeldung 
bitte bis Mi, 22.11. im Gemeindebüro.  
Gemeindebuero.Zuffenhausen@elkw.de,  
Tel. 41 45 00 40

Alle Jugendlichen ab 12 Jahren, die ein Instrument 
spielen und Lust haben, in der Jugendband fürs 
Krippenmusical mitzuspielen, melden sich bitte 
bis zum 5.12. bei  mathis.hilsenbeck@elkw.de  
Proben sind am Di, 12.12., und Di, 19.12., jeweils 
18.30–19.30 Uhr im Johanneshof, Hauptprobe am 
Sa, 23.12. um 14.00–16.30 Uhr in der Pauluskirche.

  
Predigtreihe:  
Verborgene Schätze  der Bibel
So, 3. September | 9.30 Uhr | Michaelshaus
11 Uhr | Nazariuskirche 

Jakob ringt um den Segen

Vor Jahrzehnten hatte er seinen Bruder um sein 
Erbe betrogen. Seither haben sie keinen Kontakt. 
Nun will sich der alternde Jakob seiner Schuld 
stellen; er sehnt sich nach Versöhnung und Frie-
den. An einem Fluss kommt es für Jakob zu einer 
geheimnisvollen Begegnung, gar zu einem Kampf 
– mit einem Fremden, sich selbst oder gar Gott? 

Gottesdienst mit Vorstellung  
der Konfis
So, 17. September | 9.30 Uhr |  
Evang. Kirche Mönchfeld

Im Gottesdienst mit neuer Musik stellen sich die 
neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Gemeinde vor und bekommen ihre Bibel über-
reicht.

Meditativ-musikalische 
 Abendgottesdienste
Di, 26. Sept. | 10.+ 24. Okt. | 07., 14., 21. Nov. | 
 19 Uhr | Evang. Kirche Mönchfeld

Im stimmungsvollen Kirchraum kann man zur 
Ruhe kommen durch Gebete und Worte der 
 Heiligen Schrift, Stille und Musik.

Erntedankgottesdienst 
So, 1. Oktober | 10 Uhr | Auferstehungskirche

Der Gottesdienst lädt ein, innezuhalten und dank-
bar darüber nachzudenken, wem wir die tägliche 
Speise verdanken, und dem alltäglichen Wunder, 
das aus einem Samenkorn eine Frucht wachsen 
lässt, nachzuspüren.

Liturgie und Predigt gestaltet Pfarrerin Anna Förg.

Die Erntedankgaben können direkt zum Gottes-
dienst mitgebracht werden. Sie werden an die 
Schwäbische Tafel in Feuerbach weitergegeben. 

  
Kantaten-Gottesdienst
So, 8. Oktober | 10 Uhr | Auferstehungskirche

Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht die 
Kantate »Was frag ich nach der Welt« (BWV 94) 
von Johann Sebastian Bach, außerdem wird das 
Doppelkonzert für Violine, Cello und Streicher von 
Antonio Vivaldi musiziert. Mitwirkende sind der 
Kammerchor Pro Musica Stuttgart und das Orches-
ter PRO MUSICA Stuttgart unter der musikalischen 
Leitung von Jürgen Klenk. 

Liturgie und Predigt gestaltet Pfarrerin Jutta Maier. 
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  
Sing-Gottesdienst
So, 22. Oktober | 10 Uhr | Evang. Kirche Mönchfeld

Im Gottesdienst sind alle eingeladen, ihre Lieder-
wünsche spontan einzubringen. Zwischen den 
Liedern ist Raum für Lesungen, Gedichte, Kurz-
geschichten, Besinnliches. Wer sich zum Thema 
des Gottesdienstes Von Liebe, Tod und Ewigkeit 
einbringen möchte, melde sich bitte vorher oder 
direkt vor dem Gottesdienst bei Pfarrerin Maier. 

  
Familien-Gottesdienst zum Abschluss 
der KinderBibelTage
So, 5. November | 10 Uhr | Michaelshaus

Drei Tage lang wurde im Michaelshaus  gemein-
sam gesungen, gespielt, getobt, gebastelt, gelacht 
und Geschichten von Gott gehört. Die Gemeinde 
soll im Gottesdienst in das Erleben der drei Tage 
mit hineingenommen werden. 

  
Ewigkeitssonntag
So, 26. November | 10 Uhr | Auferstehungskirche

Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, 
und der Tod wird nicht mehr sein,  
noch Leid noch Geschrei noch Schmerz  
wird mehr sein;  
denn das Erste ist vergangen (Offenbarung 21,4).

Wir erinnern uns besonders an die Menschen aus 
unserer Gemeinde, die in diesem Kirchenjahr ver-
storben sind, indem wir Kerzen für sie anzünden 
und noch einmal ihre Namen nennen.

Die Angehörigen der Verstorbenen erhalten eine 
persönliche Einladung. 

  
»Macht hoch die Tür!« Feierlicher 
 Gottesdienst zum 1. Advent 
So, 3. Dezember | 10 Uhr | Michaelshaus

Den festlichen Gottesdienst begleitet die Jung-
bläsergruppe musikalisch.

pppp  
Ökumenischer Einschulungs- 
Gottesdienst
Mi, 13. September | 18 Uhr | Johanneskirche 
 Stammheim

Liebe Erstklässler, 

für euch beginnt mit der Schulzeit ein neuer 
 Lebensabschnitt. Vielleicht hast du ein wenig Herz-
klopfen – hoffentlich aus lauter Vorfreude. 

Wir möchten dich, deine Eltern, Verwandten und 
Freunde herzlich einladen, diesen Schritt in einem 
ökumenischen Gottesdienst zu feiern. Wir wollen 
um den Segen Gottes für den Schulanfang bitten!

Pfarrerin Lipan Weber / Pfarrer Haas

  l l l l 
Familiengottesdienst zu Erntedank 
So, 8. Oktober | 11 Uhr |  Nazariuskirche

Mitgestaltet von den Kindern der Evangelisch- 
Katholischen KiTa Zazenhausen. 

Im Anschluss: Kinder- und Familienfest im Gemein-
desaal und -garten mit gemeinsamem Mittag-
essen, Spielen und einem offenen Angebot der 
Holzwerkstatt. 

  l l l l 
Konfirmanden-Vorstellung  
und Bibelübergabe 
So, 15. Oktober | 11 Uhr | Nazariuskirche 

Acht Jugendliche haben sich seit Pfingsten auf den 
Weg gemacht. In diesem Gottesdienst stellen sie 
sich der Gemeinde vor und bekommen ihre Bibeln 
überreicht. 

  l l l l 
Goldene Konfirmation 

So, 22. Oktober | 11 Uhr | Nazariuskirche 

Ein Festgottesdienst zum 50-jährigen Konfirma-
tionsjubiläum mit allen, die 1973 in Zazenhausen 
konfirmiert wurden oder aus einem anderen 
Grund die Goldene Konfirmation in Zazenhausen 
mitfeiern möchten. Wenn Sie Ihr Konfirmations-
Jubiläum an diesem Tag in Zazenhausen mitfeiern 
möchten, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro/
Pfarramt in Zazenhausen an, damit wir gut vorbe-
reitet sein können! 

  l l l l 
Zazenhäuser Gottesdienstreihe: 
»Meine Bibelstelle« 
So, 19. November | 11 Uhr | Nazariuskirche 

Worte der Bibel können: erfreuen, ermutigen, er-
mahnen, trösten, stärken, zurechtbringen, klären. 
Gibt es ein Bibelwort, das Sie einmal besonders 
berührt hat? Einige Gemeindeglieder unserer Ge-
meinde geben Anteil an ihren Worten und Erfah-
rungen. 

  l l l l 
»Vom Geheimnis des Aufstehens« 
So, 5. November | 11 Uhr | Nazariuskirche 

Ein Familiengottesdienst zum Abschluss der 
 KinderBibelWoche.

Drei Tage lang haben sich die Kinder und das Hel-
ferteam während der Herbstferien im Gemeinde-
saal anhand der Apostelgeschichte damit beschäf-
tigt, was das Leben der ersten Christenmenschen 
so besonders gemacht hat und was das für uns 
heute bedeuten kann. In diesem Gottesdienst 
bringen wir Gott unseren Dank für eine gelungene 
und schöne KinderBibelWoche und erzählen der 
Gemeinde, was wir gelernt und erlebt haben! 

  l l l l 
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
So, 26. November | 11 Uhr | Nazariuskirche 

Christus spricht: »Ich bin das Licht der Welt. Wer 
mir nachfolgt, wird das Licht des Lebens haben.« 
In diesem Gottesdienst gedenken wir der Verstor-
benen in diesem Jahr, nennen ihre Namen und 
zünden für sie eine Kerze an.  pppp  

Gottesdienst mit der Einführung von 
Pfarrerin Sibylle Duvill
So, 3. September | 9.30 Uhr |  
Johanneskirche Stammheim

Wir freuen uns, dass unsere neue Pfarrerin schon 
Anfang September in Stammheim anfangen kann. 
Im festlichen Gottesdienst wird die offizielle Investi-
tur durch Dekanin Dangelmaier-Vinçon stattfinden.

pppp  
Ökumenischer Gottesdienst  
am Labyrinth
So, 10. September | 11.15 Uhr | im Garten  
von St. Albert

Gottes Haus hat viele Steine, gezackte, 
runde, große, kleine ...

Auch in diesem Jahr möchten wir 
»Kleine und Große« wieder ganz 

herzlich ins Grüne einladen.

Wir freuen uns sehr, dass diesmal nicht nur der 
Posaunenchor, sondern auch der Kinderchor der 
Gut-Hirten-Gemeinde den Gottesdienst mit-
gestalten wird. 

So sind besonders auch Familien eingeladen, am 
letzten Sonntag der Sommerferien gemeinsam 
Gottesdienst zu feiern, den schönen Ort und die 
Gemeinschaft zu genießen. Anschließend ist Zeit 
für Begegnung, Gespräch und gemeinsames Es-
sen. Grillgut und Geschirr bitte selbst mitbringen, 
für Getränke (zum Selbstkostenpreis) ist gesorgt.

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in 
der Kirche St. Albert statt.

Kath. Kirchengemeinde Guter Hirte und  
Ev. Kirchengemeinde, Stammheim 



Auferstehungskirche*
Sonntag, 
9.30 oder 10 Uhr
Haldenrainstraße 20 

Michaelshaus*
Sonntag, 
9.30 oder 10 Uhr 
Wallensteinstraße 11F

Evang. Kirche 
 Mönchfeld*
So, 10 Uhr / Di, 19 Uhr
Barbenweg 11

Gemeindehaus Arche 
Sonntag, 9.30 Uhr
Hornemannweg 10

Johanneskirche
Sonntag, 9.30 Uhr
Am Kirchplatz 4

Nazariuskirche
Sonntag, 11 Uhr
Pleibelstraße 2

Michaelskirche
Sonntag, 9.30 Uhr
Föhrstraße 2

Pauluskirche
Sonntag, 11 Uhr
Unterländer Straße 15

Johanneskirche
Sonntag, 9.30 Uhr
Marbacher Straße 13

So, 3. September
13. Sonntag n. Trinitatis

9.30 Predigtreihe  
J. Maier

9.30 Investitur Duvill
Dangelmaier-Vinçon

11.00 Predigtreihe
J. Maier

11.00 Predigtreihe
Krause

So, 10. September
14. Sonntag n. Trinitatis

9.30  
Schindler

11.15 ökum. GD beim 
Labyrinth St. Albert

11.00 Predigtreihe
Schindler

11.00 Mitsing-GD
Dangelmaier-Vinçon

Mi, 13. September 18.00 ökumenischer 
Einschulungs-GD 
Lipan Weber, Haas

So, 17. September
15. Sonntag n. Trinitatis

9.30 Vorstellung 
 Konfirmanden 
J. Maier

9.30 Abendmahl 
Rupp

11.00 Predigtreihe
Lipan Weber

9.30 Abendmahl
Lipan Weber

11.00 Abendmahl
Rupp

11.00
KLiK Johanneshof

Mi, 20. September 18.00 Evensong

So, 24. September
16. Sonntag n. Trinitatis

9.30
Krause

9.30 Vorstellung 
 Konfirmanden 
Förg

11.00
Krause

11.00 Vorstellung 
 Konfirmanden 
Schindler / Rupp

Di, 26. September 19.00 Medit.-musik. GD 
J.  Maier

Fr, 29. September 10.00 Marktandacht 
 Kirchplatz Duvill

So, 1. Oktober
17. Sonntag n. Trinitatis 
Erntedank

10.00 Erntedank 
Förg

9.30 Erntedank 
Krause

11.00
Krause

9.30 Fam.-GD  
Erntedank
Rupp

11.00 Fam.-GD Ernte-
dank Ferienwaldheim
Lipan Weber, Pos.-Chor

So, 8. Oktober
18. Sonntag n. Trinitatis

10.00 Kantaten-GD  
J. Maier

9.30 
Dangelmaier-Vinçon, Chor

11.00 Fam.-GD  
Erntedank Krause

18.00 mittendrin-GD

Di, 10. Oktober 19.00 Medit.-musik. GD 
J.  Maier

So, 15. Oktober
19. Sonntag n. Trinitatis

9.30  
Schindler

10.00 Archefrühstück 
11.00 Abendmahl 
Prädikant Ritter

11.00 Konfi-
Bibelübergabe 
Krause

11.00 Goldene 
 Konfirmation 
Dangelmaier-Vinçon, 
Kantorei

Mi, 18. Oktober 18.00 Evensong

Do, 19. Oktober 9.45 GD mit Kindern 
des DBK Lipan Weber

So, 22. Oktober
20. Sonntag n. Trinitatis

9.30 Singgottesdienst 
J. Maier

9.30 
Dangelmaier-Vinçon

11.00 Goldene 
 Konfirmation  
Krause, Ziegler

9.30 Abendmahl 
Rupp

11.00 
Rupp

Di, 24. Oktober, 19.00 Medit.-musik. GD 
J.  Maier

So, 29. Oktober
21. Sonntag n. Trinitatis

10.00 Abendmahl 
H. Maier

9.30 
Prädikant Gutermuth

11.00 
Schindler

9.30 Abendmahl 
Schindler

Di, 31. Oktober
Reformationstag Einladung in die Pauluskirche Zuffenhausen

18.00 
Rupp und Team ACK, 
Kantorei

Einladung  
in die Pauluskirche

September / Oktober  

Gottesdienste
der evangelischen Gemeinden Himmelsleiter, Stammheim, Zazenhausen, Zuffenhausen

Der praktische  

Plan zum einfachen  

Heraustrennen.



GD = Gottesdienst | AM = Abendmahl | Fam.-GD = Familiengottesdienst | KLiK = Kleine Leute in der Kirche | Medit.-musik. GD = Meditativ-musikalischer Abendgottesdienst | Ökum. = Ökumenisch

 November / Dezember  

Gottesdienste
der evangelischen Gemeinden Himmelsleiter, Stammheim, Zazenhausen, Zuffenhausen

Der praktische  

Plan zum einfachen  

Heraustrennen.

Auferstehungskirche*
Sonntag, 
9.30 oder 10 Uhr
Haldenrainstraße 20 

Michaelshaus*
Sonntag, 
9.30 oder 10 Uhr 
Wallensteinstraße 11F

Evang. Kirche 
 Mönchfeld*
So, 10 Uhr / Di, 19 Uhr
Barbenweg 11

Gemeindehaus Arche 
Sonntag, 9.30 Uhr
Hornemannweg 10

Johanneskirche
Sonntag, 9.30 Uhr
Am Kirchplatz 4

Nazariuskirche
Sonntag, 11 Uhr
Pleibelstraße 2

Michaelskirche
Sonntag, 9.30 Uhr
Föhrstraße 2

Pauluskirche
Sonntag, 11 Uhr
Unterländer Straße 15

Johanneskirche
Sonntag, 9.30 Uhr
Marbacher Straße 13

So, 5. November
22. Sonntag n. Trinitatis

9.30 Abschluss-GD 
 Kinder bibeltage 
J. Maier / Haas

10.00 Archefrühstück
11.00 
Dangelmaier-Vinçon

11.00 Fam.-GD 
 Abschluss Kinder  - 
bibel-Woche 
Krause

19.30 
Rupp

11.00 GD  für Gehörlose 
Lipan Weber + mittendrin

Di, 7. November 19.00 Medit.-musik. GD 
J.  Maier

So, 12. November
Drittletzter Sonntag

9.30 GD mit neuer 
Musik 
J. Maier

9.30 Abendmahl 
Dangelmaier-Vinçon

11.00 
Dangelmaier-Vinçon

11.00 
Prädikant Ziegler

11.00
KLiK Johanneshof

Di, 14. November 19.00 Medit.-musik. GD 
J.  Maier

Mi, 15. November 18.00 Evensong

So, 19. November
Vorletzter Sonntag

10.00 Abendmahl 
Förg

9.30 Prädikantin Husberg
10.45 Gedenkfeier 
Volkstrauertag
Pos.-Chor

11.00 
Krause, Ziegler

9.30 Abendmahl 
Rupp

11.00 Abendmahl 
30 Jahre Demenz-
gruppe
Schindler / Röhm-Blum

Di, 21. November 19.00 Medit.-musik. GD 
J.  Maier

Mi, 22. November
Buß- und Bettag Einladung in die Johanneskirche Zuffenhausen

19.00 
Lipan Weber 
Neuer Chor

So, 26. November
Ewigkeitssonntag

9.30 Verlesung  
der Verstorbenen 
J. Maier 

9.30 N.N., Chor
14.00 Friedhof 
Krause, Pos.-Chor

11.00 Verlesung  
der Verstorbenen 
Krause, Pos.-Chor

11.00 Gedenken der 
Verstorbenen 
Schindler, Rupp

14.00 Gedenkfeier 
Friedhof 
Schindler, Pos.-Chor

So, 3. Dezember
1. Advent

10.00 
J. Maier

9.30 GD mit Konfis 
Förg, Kinderchor

18.00 ökum. GD 
Krause

9.30 
Rupp

11.00 
Dangelmaier-Vinçon

* Bitte beachten Sie künftig die wechselnden Gottesdienstzeiten!

Auferstehungskirche
Haldenrainstraße 200
70437 Stuttgart

Michaelshaus
Wallensteinstraße 11F
70437 Stuttgart

Evang. Kirche Mönchfeld
Barbenweg 11
70378 Stuttgart

Nazariuskirche
Pleibelstraße 2
70437 Stuttgart

Michaelskirche
Föhrstraße 2
70439 Stuttgart

Pauluskirche
Unterländer Straße 15
70435 Stuttgart

Johanneskirche
Marbacher Straße 13
70435 Stuttgart

Gemeindehaus Arche 
Hornemannweg 10 
70439 Stuttgart

Johanneskirche
Am Kirchplatz 4
70439 Stuttgart

  
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SCHAUFENSTER 

Zazenhausen
Eine schöne Zeit endet
Vor weit über 20 Jahren hat Christine Walter 1997 
von Edelgard Schmid die Bastelgruppe in Zazen-
hausen übernommen und mit Ulrike Neben und 
Christine Steck weitergeführt. Im Jahr 2000 bin 
dann ich, Karin Günther dazugekommen. Ulrike 
Neben und Christine Steck waren anderweitig ein-
gespannt. Aufgrund der stets großen Zahl  von 25 
– 30 Bastelkindern kam dann ein paar Jahre später 
Monika Schaaf uns zu Hilfe. 

All die Jahre haben wir 
mit viel Spaß und Freude 
zusammen mit den Kin-
dern die tollsten Sachen 
gebastelt und haben 
oft zum Schuljahresab-
schluss auch noch einen 
Ausflug gemacht. Bis 
dann 2020 Corona kam 
und alles veränderte. Wir 
durften nicht zusammen 
basteln. Sobald es 2021 
möglich war, haben wir 
mit den Kindern wieder 
begonnen, kreativ zu 
sein. Dann nur noch zu 
zweit, da Christine Walter 

beruflich und privat anderweitig eingebunden 
war. Deshalb mussten wir die Zahl unserer Bastel-
kinder auf höchstens 20 begrenzen.

Leider hat im letzten Schuljahr die Zahl der regel-
mäßig teilnehmenden Kinder sehr geschwankt. 
Wir haben uns deshalb schweren Herzens ent-
schlossen, die Bastelgruppe Zazenhausen zu 
 beenden. 

Es war eine schöne Zeit, die uns stets viel Freude 
bereitet hat.

Monika Schaaf und Karin Günther

Ein herzliches DANKESCHÖN! 
Über viele, viele Jahr hinweg haben Kinder eine 
schöne, fröhliche, kreative Zeit in der Bastelgruppe 
erlebt. Ein herzliches DANKESCHÖN an alle Helfe-
rinnen, die in der ganzen Zeit den Kindern ihre Zeit 
geschenkt und ein tolles Programm organisiert 
haben! 

Stellvertretend für sie alle bekamen Karin Günther 
und Monika Schaaf beim Mitarbeiterfest einen 
warmen Applaus und bunte Blumensträuße über-
reicht. 

Freiwilliger Gemeindebeitrag 2022: 
Ein herzliches Dankeschön! 

Es wurden gespendet: 

Projekt 1  > Kinder- und Jugendangebote   
der Kirchengemeinde: 720 Euro

Projekt 2 > Technische und digitale Modernisie-
rung in Kirche und Gemeinde: 1.325 Euro

Projekt 3 > Kreisdiakoniestelle – Hilfe in Krisen:  
150 Euro

Ohne die Nennung eines konkreten Projekts:  
768 Euro 

Alle Spenden kommen ohne Abzug den genann-
ten Zwecken zugute. 

Vielen Dank für alle Gaben: Sie helfen weiter! 

Der Kirchengemeinderat Zazenhausen und  
Pfarrerin Stephanie Krause 

Gottesdienst im Sommerfest-Zelt  
des TV Zazenhausen 

Wie immer, fand auch dieses Jahr am ersten Juli-
Wochenende das große Sommerfest des TV Za-
zenhausen auf dem Sportgelände in Zazenhausen 
statt. Besonders gefreut haben wir uns, dass wir 
wieder gemeinsam im Festzelt Gottesdienst feiern 
konnten, diesmal zum Thema der Jahreslosung: 
»See you! Oder: Du bist ein Gott, der mich sieht.« 
Stefan Bukor bereitete alles wieder perfekt vor 
und hatte nicht nur die Technik voll im Griff. Auch 
inhaltlich hat er den Gottesdienst mit bereichert. 
Für frohe Musik, die es leicht machte, mit zu beten 
und mit zu singen, sorgten der Posaunenchor mit 
Dirigent Albrecht Gühring aus Stammheim und 
der Singkreis mit Kirchenmusikerin Ann-Kristin 
Quenzer aus Zazenhausen. Der Gottesdienst war in 
diesem Jahr so gut besucht, dass die Weißwürste 
nach dem Gottesdienst schon bald ausgegangen 
sind. Gott sei Dank, der uns allen ein so schönes 
Fest beschert hat! 
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Veranstaltungen
¿¿¿¿ 

Gemeindecafé
montags | 14.30 Uhr | Johanneshof

Geselliges Kaffeetrinken, Zeit für Gespräche, 
 Begegnung, Musik und gute Worte.

Montag, 4. September 
Herbstgestecke binden mit Gärtnerei Stoll

Montag, 2. Oktober 
»Mit Herzen, Mund und Händen« – Einblicke in die 
gebärdensprachliche Welt und ihre Spiritualität 
(Pfarrerin Lipan Weber)

Montag, 6. November 
Historische Berichte aus Zuffenhausen – Heimat-
geschichtlicher Arbeitskreis Zuffenhausen

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Das Vorbereitungsteam des Gemeindecafés  
mit Pfarrerin Sarah Schindler 

¿¿¿¿ 

»Glaube bewegt« – unterwegs mit 
dem Bezirksarbeitskreis Frauen
Sa, 9. September | 14–17 Uhr | Treffpunkt:  
U-Bahn-Haltestelle Beethovenstraße Botnang

Unser Weg führt im Kräherwald bergauf und berg-
ab und wird durch verschiedene Impulse zum 
diesjährigen Thema des Weltgebetstags »Glaube 
bewegt« (Partnerland Taiwan) unterbrochen. Der 
Weg regt an, sich mit seinem eigenen Glauben 
auseinanderzusetzen und mit anderen Frauen ins 
Gespräch zu kommen. Dazu kommen die Sinnes-
eindrücke von Wald und Natur um uns herum. 
Der Weg führt bis zur Killesberghöhe mit einem 
gemütlichen Ausklang dort. Es braucht gutes 
Schuhwerk und ist für bewegungseingeschränkte 
Personen nicht geeignet. 

Die Leitung hat Rosemarie Herter, Tel: 206-83 91,  
 Rosemarie.Herter@elkw.de.  
Sie wird tatkräftig vom BAF-Team unterstützt 
(Doris Haubensak, Heike Montini, Katrin Köhl und 
Heidrun Stohrer).

¿¿¿¿ 

Spiel, Spaß, Spannung
Fr, 10. November | 19  Uhr | Johanneshof

»Die Tage werden wie-
der kürzer, der Abend ist 
lang, uns wird nicht bang, 
wir spielen zusamm‘!«

Herzliche Einladung 
zum Spieleabend für alle 
Generationen. Bringt 
einfach eure Lieblings-
spiele mit und wir spielen 
uns gemeinsam durch 

den Abend. Getränke und Snacks können gegen 
 Spende erworben werden. 

Holger Roske, Tel: 230 75 37 und  
Sarah Schindler, Tel: 469 217 42

¿¿¿¿ 

Interreligiöser Spaziergang
Sa, 16. Oktober | 14 Uhr |  
Treffpunkt: Rumänisch-orthodoxe Kirche   
Jesu Christi Geburt, Stammheimer Str. 104

Gemeinsam mit Menschen anderer Konfessionen 
und Religionen durch das herbstliche Zuffen-
hausen spazieren, das ist schon ein bisschen zur 
Tradition geworden. Kirchen, Versammlungsräume 
und eine Moschee öffnen ihre Türen und kundige 
Menschen geben Auskunft über ihre Gottesdiens-
te und Gebräuche. Der Startpunkt bleibt, aber der 
Weg ändert sich jedes Jahr ein bisschen. Seien 
Sie gespannt, wohin er uns dieses Jahr führt. Das 
 Thema in diesem Jahr ist »Musik in den Religio-
nen« – spannend, was uns verbindet und was uns 
»anders macht«.

¿¿¿¿ 

Lesungen 

Joachim Zelter: Professor Lear
Fr, 22. September | 19.30 | Pauluskirche

William Shakespeares be-
rühmtes Drama King Lear 
steht Pate für den neuen 
Roman Joachim Zelters. Darin 
beschreibt der Autor den 
allmählichen Verfall eines 
berühmten Professors aus 
Tübingen, im Buch genannt 
Professor Eiger. Mit Beginn 

des Ruhestands beginnt der tragische Niedergang 
des Philosophen. An Demenz erkrankt, kommt 
dem Sprachgewaltigen allmählich die Sprache 
abhanden, und mit der Sprache Gedächtnis und 
Erinnerung.

Joachim Zelter lehrte Literatur in Tübingen und 
Yale und ist seit 1997 freier Schriftsteller.

Eintritt: 8 Euro, ermäßigt 4 Euro.

Charlotte Blum: Das Fräulein vom Amt –  
Der Tote im Kurhaus
Fr, 27. Oktober | 19.30 | Pauluskirche

Alma Täuber, das Fräulein 
vom Amt, hat offenbar 
Geschmack gefunden an 
der Ermittlungsarbeit. 
Bei ihrem zweiten Fall 
in Baden-Baden kommt 
bei der Premierenfeier 
zu Verdis Aida der Tenor 
zu Tode. Auch Alma und 

ihre Freundin Emmi waren bei der Aufführung zu-
gegen. Und ausgerechnet Emmi gerät nun in den 
Fokus der polizeilichen Ermittlungen. 

Hinter dem Pseudonym Charlotte Blum verbergen 
sich Regine Bott und Charlotte Böhme.

Eintritt: 8 Euro, ermäßigt 4 Euro.

Henning Ahrens: Mitgift
Fr, 17. November | 19.30 | Pauluskirche

»Mitgift« ist ein Familien-
roman aus der niedersäch-
sischen Provinz. Der Autor 
erzählt darin von einer seit 
300 Jahren auf einem Hof in 
Niedersachsen verwurzelten 
Familie, vom vermeintlich 
entnazifizierten, tyrannischen 
Vater Wilhelm, dessen Frau, 

seinem ältesten Sohn Wilhelm und dem Vater-
Sohn-Konflikt zwischen diesen beiden. Es ist ein 
Panorama der ländlich-bäuerlichen Welt des 20. 
Jahrhunderts. 

Henning Ahrens lebt als Schriftsteller und Über-
setzer in Frankfurt. 

Eintritt: 8 Euro, ermäßigt 4 Euro.

¿¿¿¿ 

Kirchenschmaus
samstags | 12 Uhr | Pauluskirche

9. September  
Hähnchenbrust mit Quinoa-Auflauf

14. Oktober 
Linsen mit Spätzle und dazu Saiten

11. November 
Die Islamische Gemeinde kocht für uns

Leckeres Essen, Musik und Begegnung –  
wir freuen uns, wenn wir in der Paulus kirche 
 (Unterländer Str. 15) wieder miteinander 
 schmausen.
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Kirchengemeinderats-Sitzungen 

Gesamtkirchengemeinde
Mi, 25. Okt. | 19 Uhr | Gemeindehaus Rot

        
KGR Himmelsleiter
Mi, 20. Sept. | 19.30 Uhr | Michaelshaus 
Mi, 15. Nov.   | 19.30 Uhr | Michaelshaus

pppp 
KGR Stammheim
Do, 21. Sept. | 19.30 Uhr | Gemeindehaus 
Do, 19. Okt. | 19.30 Uhr | Gemeindehaus   
(ökumenische KGR-Sitzung) 
Do, 16. Nov. | 19.30 Uhr | Gemeindehaus

l l l l 
KGR Zazenhausen
Mi, 20. Sept. | 19.30 Uhr | Gemeindesaal 
Mi, 08. Nov. | 19.30 Uhr | Gemeindesaal

¿¿¿¿ 
KGR Zuffenhausen
Do, 21. Sept. | 19.30 Uhr | Johanneshof 
Do, 16. Nov. | 19.30 Uhr | Johanneshof

Alle Sitzungen sind öffentlich und beginnen mit  
»5 Minuten für die  Gemeinde«, d.h. Sie können 
Aktuelles, Lob oder Kritik einbringen. 

  
Frauenfrühstück Himmelsleiter
Sa, 23. September | 9–11 Uhr | Gemeindehaus Rot

Im Anschluss an das gemeinsame Frühstück wird 
Wulf Hanke, Imker aus Birkmannsweiler, von sei-
nem Hobby erzählen und davon, »wie der Honig 
ins Glas kommt«.

Anmeldung bis 20. September im Gemeindebüro 
Himmelsleiter West, Tel: 8 40 26 00.

  
Konzert »Music of the Heart«
Sa, 14. Oktober | 19 Uhr | Evang. Kirche Mönchfeld

Die Band Glow spielt Popballaden aus aller Welt 
und möchte auch den HörerInnen die Texte und 
Hintergründe der Songs nahebringen. Es sind eher 
ruhige, feine Töne. Glow – das sind: Rainer Gott-
fried, Peter Hannig, Jutta Maier und Hildegund 
Treiber.

Beim Konzert am 13. Mai kamen 700 Euro für die 
Organisation SARAH, die mit ihrem Boot in Seenot 
geratene Flüchtlinge auf dem Mittelmeer rettet, 
zusammen. Vielen Dank an alle Unterstützer!

Eintritt frei. Spenden für ein soziales Projekt er-
beten.

pppp  
Frühstücken in Gemeinschaft: 
 Archefrühstück
Wer lässt sich nicht gern an einem schön gedeck-
ten Tisch nieder, um in netter Gesellschaft zu früh-
stücken?! 

Wir freuen uns, dass wir am 15. Oktober und  
5. November wieder zum Archefrühstück einladen 
können! Wir treffen uns um 10 Uhr in der Arche 
und lassen uns nach einem kurzen gemeinsamen 
Beginn alles schmecken, was zu einem guten Früh-
stück dazugehört: Kaffee, Tee, Hefezopf, Brötchen, 
selbstgemachte Marmelade, Honig – und das 
Sonntags-Frühstücksei fehlt auch nicht.

Terminänderungen erfahren Sie auf der Home-
page der Gemeinde und in den Schaukästen.

Kommen, schmecken, Gemeinschaft haben: Wir 
freuen uns auf Sie und Euch!

Gaby Naujocks, Ursel und Reiner Krieg

pppp  
Mitgliederversammlung des 
 Krankenpflegevereins S-Stammheim
Fr, 29. September | 19 Uhr | Evang. Gemeindehaus 
Stammheim

Der Krankenpflegeverein lädt zu seiner dies-
jährigen Mitgliederversammlung ein.  
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

•	Begrüßung 

•	Feststellung der Tagesordnung

•	Genehmigung des Protokolls der Mitglieder-
versammlung vom 01.10.2021 
Tischvorlage/Beschluss 

•	Bericht der 2. Vorsitzenden Erika Schittenhelm

•	Neues aus der Diakoniestation von 
Dorothee Hartmann (Leitung)

•	Bericht der Diakonin Beate Kaag-Binder 

•	Jahresrechnung 2021 / 2022 und Rechnungs-
prüfung 
Tischvorlage/Beschluss

•	Entlastung des Vorstands 
Beschluss

•	Haushalt 2023 (Matthias Essig) 
Tischvorlage/Beschluss

•	Mitgliederentwicklung 
Tischvorlage

•	Fragen und Anliegen der Mitglieder 

•	Sonstiges

•	Überraschungsgast

  l l l l 
Zazenhäuser Gemeindeabend 

»Der Wein erfreue des Menschen Herz«  
(Psalm 104) 
Di, 10. Oktober | 19 Uhr | Gemeindesaal 
 Zazenhausen

Bei der Hochzeit von Kana verwandelte Jesus 
Wasser in Wein. Davon sind unsere beiden ehema-
ligen Hobbywinzer weit entfernt, aber sie können 
uns von der Arbeit im Weinberg berichten und 
zeigen, wie der Wein ausgebaut wird und wie er 
schließlich ins Glas kommt. Da wir auch von dem 
Wein kosten wollen, bitten wir um Anmeldung im 
Gemeindebüro/Pfarramt Zazenhausen bei Pfarre-
rin Krause. 
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Diakonie
»Energiearmut bekämpfen« –  
Sammlung der Diakonie  
am 22. Oktober
Mal eben die Heizung andrehen, wenn man friert, 
die Wäsche waschen, wenn sie dreckig ist, und das 
Licht anschalten, wenn es dunkel wird – der Ge-
danke an die Energiekosten lässt viele Haushalte 
an Selbstverständlichkeiten verzweifeln, beson-
ders im Hinblick auf die kalte Jahreszeit und die 

nächsten Abrechnungen, nachdem die Abschläge 
zum Teil schon erhöht wurden. In Beratungsstellen 
und mit Hilfsfonds unterstützt die Diakonie Men-
schen, die ihre Energiekosten nicht mehr bezahlen 
können. Hinzu kommt: Alle anderen Kosten haben 
sich ebenfalls erhöht. Selbst in Läden, die seither 
günstige Angebote bereit hielten. Mit Ihrer Spen-
de im Gottesdienst am 22. Oktober helfen Sie der 
Diakonie, diese Menschen weiterhin zu unterstüt-
zen.  #ausLiebe

BW Bank Stuttgart 
IBAN: DE50 600 501 01 000 25 300 80 
Betreff »DiakonieWue2023/3/StgtZ« 

Das Geld erhält zu 25% die Kreisdiakoniestelle hier 
vor Ort und 75% das Diakonische Werk, um Projek-
te zu verwirklichen, die hier helfen und entlasten.

Cornelia Zaiser

Quartiersentwicklung
Im Gebiet unserer Himmelsleiter wurde und wird 
weiterhin kräftig gebaut. Die Baustellen und Kräne 
waren und sind nicht zu übersehen. Der Zuwachs 
an neuen Bewohnern bietet sowohl Herausforde-
rungen als auch Chancen für uns alle. Vielfältigkeit 
im Stadtbezirk belebt auch unser vielfältiges Ge-
meindeleben. Unter dem Motto »Einbringen – Mit-
machen – Anpacken« ruft der Kirchengemeinderat 
Sie alle in der Himmelsleiter auf. Es gibt zahlreiche 
Möglichkeiten, sich in unseren Stadtbezirken – 
neudeutsch Quartiere genannt – einzubringen. 
Immer mit dem Ziel, das gemeinsame Miteinander 
in unseren Stadtbezirken zu erweitern und zu be-
reichern sowie neue Bekanntschaften zu knüpfen.

Hier ist ein kurzer Überblick, wo Sie sich ein-
bringen können:

Quartierentwicklungstreffen in Mönchfeld,  
Runder Tisch – Wir für Freiberg, Projekt Quartier 
Am Rotweg und Projekt Quartier Böckinger Straße.

  l l l l 
Sommergespräche im Pfarrhaus 
Mo, 28. August | 19.30 –21 Uhr  
Mo, 4. September | 19.30 –21 Uhr

Bereits 1964 schrieb der Evangelische Theologe 
Jürgen Moltmann seine »Theologie der Hoffnung«. 
Ihm gelang es, zwei große Themen der Theologie 
miteinander zu verbinden: Aus dem, was in Jesus 
bereits geschehen ist, leitet sich für ihn unmittel-
bar ab, auf was Christenmenschen hoffen dürfen 
und hoffen sollen. Auf dieser Grundlage fragt 
Moltmann zugleich immer, wie Christenmenschen 
in ihren jeweiligen Zusammenhängen ihr Leben 
gestalten können und wollen. Einen klaren Blick 
richtet er dabei auch auf die Situation der Kirche 
seiner Zeit, der bis heute nichts an Gültigkeit ein-
gebüßt hat. 
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Umwelttipp
Plastikfrei einkaufen im Supermarkt – geht das?
1. Anstatt To-Go-Produkte zu kaufen, entscheidet 

man sich für frisches Obst und Salate.
2. Man kann Pfandgläser anstelle von Plastik-

bechern z.B. für Joghurt nutzen.
3. Die Wahl von Mehrwegflaschen anstelle von 

Einwegverpackungen bei Getränken wie Säften 
und Softdrinks oder Milch ist umweltfreund-
licher.

4. Plastikwasser kann man vermeiden und statt-
dessen Glasflaschen oder Leitungswasser 
nutzen.

5. Beim Bäcker kann man frisches Brot kaufen und 
auf Plastikverpackungen verzichten.

6. Durch frisches Kochen anstelle von Fertigge-
richten kann man Verpackungsmüll reduzieren.

7. An der Frischetheke kann man abgepackten 
Käse und Wurst meiden und stattdessen un-
verpackte Produkte wählen.

8. Auf unnötige Produkte wie Quetschies und 
Kindergetränke sollte man verzichten und 
frische Alternativen bevorzugen.

  9. Gemüse kann man plastikfrei kaufen, zum 
 Beispiel im Bio-Supermarkt.

10. Umweltfreundliche Hausmittel können für die 
Reinigung im Haushalt genutzt werden.

11. Durch das Vermeiden von Spontankäufen und 
das Erstellen einer Einkaufsliste kann man 
 Verpackungsmüll reduzieren.

12. Man kann immer einen Stoffbeutel beim 
 Einkaufen dabeihaben und auf Plastiktüten 
 verzichten.

13. Durch den Kauf von größeren Packungen und 
das Vermeiden von Mehrfachverpackungen 
lässt sich Verpackungsmüll reduzieren.

14. In Unverpackt-Läden, Bio-Läden oder auf dem 
Markt gibt es plastikfreie Optionen für Lebens-
mittel und andere Produkte. Man kann z.B. mit-
gebrachte Behälter befüllen (lassen).

So klappt plastikfreies Einkaufen im Supermarkt – 
einfach und umweltbewusst.
Quellen: https://utopia.de/ratgeber/verpackung-vermeiden-
tipps-fuer-plastikfreies-einkaufen/ und ChatGPT

Auch das Stichwort »Hoffnung« ist in unserer Zeit 
vielleicht aktueller denn je. Jürgen Moltmanns Ge-
danken können heute wie in ihrer Entstehungszeit 
Menschen begeistern und neue Kraft schenken. 

Haben Sie Lust, gemeinsam Auszüge aus Jürgen 
Moltmanns Buch »Theologie der Hoffnung« zu 
lesen und darüber ins Gespräch zu kommen? 

Herzliche Einladung zu den beiden Gesprächs-
abenden im Zazenhäuser Pfarrhaus!

Bitte melden Sie sich im Vorfeld im Zazenhäuser 
Gemeindebüro/Pfarramt bei Pfarrerin Krause, 
damit wir die Texte und Themen im Vorfeld verab-
reden können!
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MusikRot

Musik in Stammheim35 Jahre JONTEF –  
Das Jubiläums programm

Klezmer-Musik von und mit Jontef
So, 10. September | 18 Uhr |  
Auferstehungskirche

Der Name ist Programm: »Jontef« bedeutet Fest-
tag. Einen Festtag mit Musik und Theater der 
 »klejnen Mentschelach« der jiddischen Schtetl 
 bereitet uns die Gruppe Jontef, bestehend aus:  
Michael Chaim Langer (Gesang, Schauspiel), 
Joachim Günther (Klarinette, Akkordeon) Wolfram 
Ströle (Violine, Gitarre) und Peter Falk (Bass).

Kammermusikabend mit  
Masako Kamikawa
So, 22. Oktober | 17 Uhr | Evang. Kirche Mönchfeld

Die Pianistin Masako Kamikawa präsentiert die 
historische Aufführungspraxis von Barock-Stücken, 
ergänzt durch eigene spontane Improvisations-
stücke. Außerdem spricht sie über den gegen-
seitigen Einfluss von Felix Mendelssohn Bartholdy 
und Robert Schumann.

Konzert zum Kirchenjahresende
So, 19. November | 17 Uhr | Auferstehungskirche

Die Messe D-Dur von Antonin Dvořak wird in der 
Orchesterfassung vom Orchester PRO MUSICA 
Stuttgart aufgeführt. Es singen die vier SolistInnen 
Johanna Pommranz, Jasmin Hofmann, Alexander 
Dannecker und Lucian Eller und die Choristen der 
Botnanger Kantorei und des Kammerchors Pro 
Musica Stuttgart. Die Leitung hat Jürgen Klenk.

Zu Beginn erklingen zwei Sätze aus der 6. Sinfonie 
von Dvořak.

Eine erste Aufführung findet am Samstag,  
18. November, um 18.00 Uhr in der Nikodemus-
kirche Botnang statt.

Bei allen Konzerten ist der Eintritt frei –  
um  Spenden am Ausgang zur Finanzierung  
der  Konzertreihe wird gebeten.

Streifzüge durch die  
Gitarrenmusik
Fr, 17. November | 19 Uhr | Evang. Kirche Mönchfeld

Gitarristinnen und Gitarristen der Stuttgarter 
 Musikschule führen Werke der Wiener Klassik und 
aus Südamerika auf. Anekdoten und Erläuterungen 
zu den Komponistinnen und Komponisten werden 
die gespielten Stücke auf unterhaltsame Weise 
dem Publikum näherbringen.

pppp  
Herzliche Einladung zum 
 Gospelkonzert! 
Unser Gospelchor »Joy of Voices« feiert in diesem 
Jahr sein 20-jähriges Bestehen. Insbesondere nach 
der Pandemie mit ihren Einschränkungen ist das 
ein echter Grund zum Feiern. Gegründet wurde 
der Chor vor 20 Jahren von Konstanze Miehlich-
Fuhr und dann von Michael Stumber weiterge-
führt. Wir feiern am Samstag, den 21. Oktober in 
der Arche in Stammheim mit einem schwung-
vollen Gospelkonzert um 19 Uhr.

Unter dem Motto »Hand in Hand« stehen Stücke, 
die beschreiben, wie uns Gottes Geist und Kraft 
tätig werden lässt für Frieden, Freiheit und Gerech-
tigkeit in der Welt – im Großen und in unserem 
direkten Umfeld.

Feiern Sie mit uns das Leben, die Hoffnung, den 
Einsatz für Menschenrechte und die Musik!

pppp  
Kirchenchor

Am 23. Juli wurden drei Chorsängerinnen des 
 Kirchenchores von Stammheim für langjähriges 
Chorsingen geehrt:

Katharina Welter für 60 Jahre 
Monika Dietrich für 40 Jahre  
Ursula Koffmane für 50 Jahre 
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Kirchenmusik Zuffenhausen

Veranstaltungs-Newsletter  
für unsere Konzerte

Ab sofort können Sie sich  
zum  Konzert-Newsletter der 

 Paulus kirche anmelden. 

Schicken Sie dafür einfach eine Mail 
mit »Anmeldung« an  

Mathis.Hilsenbeck@elkw.de  
oder scannen Sie den QR-Code! 

Die Chöre und Ensembles blicken zurück auf ein 
musikalisch gefülltes erstes Halbjahr. Dies waren 
Auftritte im Gottesdienst oder bei Konzerten wie 
unserer Sommerserenade. Wir bedanken uns im 
Namen aller Verantwortlichen herzlich für die 
ehrenamtliche »Arbeit«, die allein in Zuffenhausen 
knapp 100 SängerInnen und MusikerInnen leisten. 
Vielen Dank für das große Engagement, mit dem 
Sie diese Arbeit mittragen und ermöglichen.

Wir freuen uns auf die kommenden Proben, in 
denen wir bereits Auftritte am Ende des Kirchen-
jahres und im Advent vorbereiten, und laden Sie 
herzlich ein zu allen musikalischen Gottesdiensten 
und Konzerten in unserer Gemeinde.

PopChor-Projekt
Das zweite PopChor-Projekt mit über 30 Sänger-
Innen hat nach fünf Proben mit dem Auftritt im 
Waldheim-Eröffnungsgottesdienst geendet.

Bereits jetzt wollen wir Sie aufmerksam machen 
und herzlich einladen zum PopChor-Projekt  
mit Auftritt im Rahmen von Musik&Poesie am  
17. Dezember um 18 Uhr in der Pauluskirche 
 Zuffenhausen.  
Die vier Proben werden am  
Do, 23. Nov. | Fr, 01. Dez. | Do, 07. Dez. | Fr, 15. Dez. 
jeweils um 19.30 Uhr stattfinden.  
Anmeldeschluss ist der 16. November.

PopChor Himmelsbogen
Auch die regelmäßigen Proben des neuen Pop-
Chors Himmelsbogen finden ab September 
 14-täglich im Wechsel zwischen Donnerstag und 
Freitag statt, jeweils um 19.30 Uhr im Johanneshof:  
Do, 14. Sept. | Fr, 29. Sept. | Do, 12. Okt.  | Fr, 27. Okt. | 
Do, 9. Nov.

Singen Sie gerne? Schnuppern Sie rein und singen 
Sie mit uns – beim Projekt oder regelmäßig im 
PopChor.

Musik & Poesie: »Herbstlaub«
Musik und Poesie zum Nachdenken und 
 Wohlfühlen.
So, 24. September | 18 Uhr | Pauluskirche

Christoph Beck – Saxophon; Jonas Geiger – Schlag-
zeug; Verena Klein – Gesang; Mathis Hilsenbeck 
– Piano, Band; Pfarrerin Sarah Schindler – Text, 
Poesie

In dieser Ausgabe holen wir uns den Herbst in all 
seinen Farben und Stimmungen in den Gottes-
dienst. Kommen Sie mit auf einen poetischen und 
musikalischen Spaziergang durch bunte Wälder 
und laue Spätsommerabende bei Getränken und 
Snacks. Herzliche Einladung.  
Eintritt frei – Spenden erbeten.

Musik in Paulus:  
Konzert zum Ewigkeitssonntag

Festliches Konzert der Pauluskantorei Zuffen-
hausen am Sonntag, 26. November um 18 Uhr in 
der Pauluskirche.

Mitsing-Gottesdienst
So, 10. Sept. | 11 Uhr | Pauluskirche

Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht das 
 gemeinsame Singen von Liedern aus dem Gesang-
buch. Ein kleines Singteam begleitet die Gemeinde 
bei den (neuen) Liedern.

Bläser im Gottesdienst
So, 1. Oktober | 11 Uhr | Ev. Ferienwaldheim 
 Schlotwiese

Das Erntedankfest wird musikalisch gestaltet vom 
Posaunenchor Zuffenhausen.
So, 26. November | 14 Uhr | Friedhof Zuffenhausen

Der Gottesdienst am Ewigkeitssonntag wird 
 musikalisch umrahmt durch den Posaunenchor 
Zuffenhausen.

Chor im Gottesdienst
So, 15. Okt. | 11 Uhr | Pauluskirche

Der Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation wird 
musikalisch begleitet von der Pauluskantorei.
Mi, 22. Nov. | 19 Uhr | Johanneskirche Zuffenhausen

Der Neue Chor unterstützt wieder den Gottes-
dienst zum Buß- und Bettag.
Di, 31. Okt. | 18 Uhr | Pauluskirche

Der Gottesdienst zum Reformationsfest wird 
 musikalisch gestaltet von der Pauluskantorei.

Chöre und Ensembles  
in Zuffenhausen

Posaunenchor Zuffenhausen 
Mi, 20 Uhr, Ferienwaldheim 
Jungbläsergruppe Mo, 16.30 Uhr, Pauluskirche 

Popchor 
Probentermine siehe Seite 32 und auf der Home-
page der Kirchengemeinde

Pauluskantorei Zuffenhausen 
Di, 20 Uhr, Johanneshof

Neuer Chor 
Mi, 19.30 Uhr, Johanneshof

Blockflötenkreis 
Do, 17.30 Uhr, Johanneshof

Unsere Chöre und Ensembles freuen sich jederzeit 
über neue Mitsingende und neue MitspielerInnen. 
Probieren Sie es aus!

mailto:Mathis.Hilsenbeck%40elkw.de?subject=
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SCHAUFENSTER 

Zuffenhausen
Stolperstein-Verlegung in Neuwirtshaus
Mo, 9. November | 9 Uhr | Halligenstr. 9

Im Gedenken an Helmut Stahl, einen jungen 
Mann, der 1943 im KZ Mauthausen ermordet wur-
de, verlegt Gunter Demnig einen Stolperstein.  
Es schließt sich eine kleine Gedenkfeier an.

Das Ende der Pfarrstelle 
 Johanneskirche

Mit Ende der Amtszeit von Dekanin Dangelmaier-
Vinçon auf der Dekanats- und Pfarrstelle Zuffen-
hausen Johanneskirche endet diese...

»Der Oberkirchenrat kann gemäß § 3 Abs. 1 Satz 1 
i. V. m. § 1 Abs. 1 Satz 2 und 3 PfstBG mit Zustim-
mung des Landeskirchenausschusses von der 
Ausschreibung einer Dekanats- und Pfarrstelle ab-
sehen, wenn eine Besetzung für längere Zeit nicht 
vorgesehen ist.«
Schreiben vom 8. Mai 2023 von der Oberkirchenrätin   
Kathrin Nothacker

Thomas Siegel, letzter KGR der Johannesgemeinde
Ein neuer Fairteiler für Zuffenhausen an der 
Pauluskirche  

Seit März haben sich unterschiedliche Gruppen 
des Stadtteils zusammengetan, um einen neuen 
Fairteiler an der Pauluskirche zu initiieren. Da-
ran beteiligt sind unter anderem Foodsharing 
Stuttgart e.V., die Neue Arbeit, die Bürgerstiftung 

Stuttgart  mit dem Projekt 
Supp_Optimal und die Ev. Kir-
chengemeinde sowie weitere 
engagierte Ehrenamtliche  
aus dem Stadtbezirk Zuffen-
hausen. 

Der Fairteiler ist ein öffentlich 
zugänglicher Ort, an dem 
überschüssige Lebensmittel 
kostenlos abgegeben und 
von Interessierten mitgenom-
men werden können. Dieser 
Ansatz trägt nicht nur dazu 
bei, Lebensmittel vor der Ver-
schwendung zu bewahren, 
sondern fördert auch den 

Gedanken der Gemeinschaft und des Teilens. Der 
Fairteiler ermöglicht es, aktiv gegen die Lebens-
mittelverschwendung vor Ort anzugehen und 
eine nachhaltige Zukunft mitzugestalten.

Bereits ein Gottesdienst im Mai, der von Deka-
nin Dangelmaier-Vinçon in Kooperation mit der 
 Neuen Arbeit und Foodsharing rund um das 
Thema »Essen« gestaltet wurde, verdeutlichte, 
wie drängend das Thema der Lebensmittel-
verschwendung und der gerechten Verteilung von 

Offene Sprechstunde
donnerstags | 16–18 Uhr | Pauluskirche

Sie suchen ein offenes Ohr, möchten einfach ein 
bisschen Gesellschaft haben, bei einem Käffchen 
ein Pläuschchen halten oder haben sonst ein 
Anliegen auf dem Herzen. Dann kommen Sie 
doch gerne einfach bei der offenen Sprechstunde 
vorbei. 

Ab 14. September bin ich jeden  Donnerstag in der 
Pauluskirche für Sie da. 

Ihre Pfarrerin Sarah Schindler

Lebensmitteln auch bei uns vor Ort ist. Nach dem 
Gottesdienst präsentierte Foodsharing an einem 
Infostand eine Auswahl an geretteten Lebensmit-
teln und lud dazu ein, die Qualität und den Ge-
schmack geretteter Lebensmittel selbst zu erleben. 
Die Resonanz der Besucher war äußerst positiv, 
und viele zeigten großes Interesse daran, sich aktiv 
an der geplanten Fairteileraktion zu beteiligen.

Nach dem Erntedank-Gottesdienst am 1. Oktober 
um 11 Uhr im Ferienwaldheim werden Supp_Op-
timal und Foodsharing wieder mit Essen und 
Lebensmitteln dabei sein.

Der Fairteiler soll ab 2024 neben der Pauluskirche 
eröffnet werden.

Stephan Marx (Foodsharing Stuttgart e.V.) und Pfarrerin 
Sarah Schindler (Ev. Kirchengemeinde Zuffenhausen)

Vermutlich eigenständige Pfarrei um 1275
Pfr. Konrad (von Zuffenhausen) um 1356
Pfr. Johannes Kläfner um 1416
Vikar Johannes Zimmermann 1439 –1468
Priester Daniel Rörenbader 1468 –1484
Pfr. Michael Vaut 1488 –1497
Pfr. Vitalis Weinschenck 1497– ?
Pfr. Ludwig Klemmerspecht 1512 –1552
Pfr. Samuel Halbmayer 1552 –1557
Pfr. Benedikt Dempf 1557 –1566
M. Johannes Widmann 1566 –1611
M. Martin Hummel 1611–1622
M. Bartholomäus Eyselin 1622 –1633
M. Johannes Giftheil 1633 –1635
M. Johannes Göring 1635 –1636
M. Hieronymus Spilbiller 1639 –1662
M. Johann Ernst Raith 1662 –1687
M. Johann Friedrich Betz 1687 –1690
M. Joseph Schlotterbeck 1690 –1707
M. Johann Michael Nicolai 1707 –1719
M. Johann Theodor Clemens 1719 –1740
M. Heinrich Gottfried Hopf 1741 –1752
M. Johann Friderich Hochstetter 1752 –1766
M. Heinrich Wilhelm Brotbeck 1767 –1782
M. Gottlieb Friedrich Speer 1782 –1792
M. Christoph Ludwig Clemens 1792 –1799
M. Eberhard Friedrich Jenisch 1800–1816
M. Johann Gottlieb Hübler 1816–1824
M. Wilhelm Friedrich Daniel 1824–1850
Pfr. Johann Ludwig Völter 1850–1880
Pfr. Hermann Christian Schmidgall 1881–1896
Pfr. Karl Hugo Seeger 1897–1903
Pfr. Richard Lauxmann 1903–1929
Pfr. Immanuel Völter 1929 –1934
Pfr. Johannes Anton Neidhart 1935 –1941
Pfr. Otto Kicherer 1941 –1949
Pfr. Julius von Jan 1949 –1958
Pfr. Friedrich Hartmann 1958 –1964
Dekan Gerhard Rentschler 1965 –1982
Dekan Emil Sautter 1982 –1992
Dekan Martin Reyer 1992 –2001
Dekanin Wiebke Wähling 2001 –2012
Dekan Klaus Käpplinger 2012 –2018
Dekanin Elke Dangelmaier–Vinçon 2019 –
Pfr. = Pfarrer; M. = Magister. Quellen: Tafel der Bewohner 
des Pfarrhauses, Buch zum 800 Jahre–Jubiläum:  
Zuffenhausen – Dorf , Stadt, Stadtbezirk (2004), Archiv wr



34 35

September/Oktober/November 2023Gemeindebrief Himmelsbogen Stuttgart 

An
ge

bo
te

 –
 b

un
t g

em
is

ch
t

Pe
rs

on
en

Angebote – bunt gemischt


Chor 
montags, 19 –20.30 Uhr, 
Michaelshaus 
Kontakt: Birgit Heller  
Tel: 0 70 42 / 37 09 74

Gemeindecafé Rot  
Do, 26.10., 23.11., 14.30 –16.30 Uhr, 
Gemeindehaus Rot  
Moderation: Maria Muccio,  
Gerhard Hecker und Helmut Mayer

Sonntagsbrunch für 
 Alleinerziehende 
So, 17.09., 15.10., 26.11.  
11–14 Uhr, Gemeindehaus Rot 
Kontakt: Städtisches Elternseminar 
Tina Mürle, Tel: 216 8 03 33 
Mail: martina.muerle@stuttgart.de

Frühstückstreffen für Frauen  
im Michaelshaus 
Sa, 14.10., 11.11., 02.12.  
9 Uhr, Michaelshaus  
Kontakt: Gaby Gruner, 
Tel: 84 25 36

Jungbläsergruppe 
freitags, 15.30 –16.15 Uhr (außer in 
den Ferien),  Michaelshaus 
Kontakt: Barbara Geiss,  
Tel: 3 47 08 04

Kreis um die Bibel 
in der Regel jeden 1. Freitag im 
Monat, 
Fr, 08.09., 13.10., 03.11., 01.12.  
18.30 Uhr, Michaelshaus 
Kontakt: Elfriede Rollbühler,  
Tel: 84 73 26 oder 
Tilmann Gruner, Tel: 84 25 36

Bad Liebenzeller Bibelstunde  
donnerstags, 2-mal monatlich, 
16.30 –18 Uhr, 
im Gemeindehaus Mönchfeld 
Kontakt: Frau Arndt, Tel: 84 04 42

Männergruppe 
Do, 07.09., 21.09., 19.10., 02.11., 16.11., 
30.11., 9 Uhr, Michaelshaus 
Kontakt: Tilmann Gruner, 
Tel: 84 25 36

Seniorentanz 
14-täglich donnerstags außerhalb 
der Ferien von 14.15 –15.45 Uhr  
Gemeindehaus Mönchfeld 
– Änderungen vorbehalten – 
Leitung: Gundula Schneider –  
Tanzleiterin für Seniorentanz,  
Tel: 6 40 40 67  
Mail: dance.lady@t-online.de 
Anmeldung erforderlich

Blau-Kreuz-Selbsthilfe-Gruppe 
freitags von 19 –21 Uhr, 
Michaelshaus 
Kontakt: Renate und Mathias Kahl 
Tel: 84 15 61, oder 0175 / 1 66 00 78 
Mail: kahl-stuttgart@t-online.de

Ökumenischer Seniorenkreis 
Mönchfeld 
 Gemeindehaus  Mönchfeld 
Di, 12.09., 13.15 Uhr: Rundgang 
durch die Hohenheimer Gärten. 
Di, 10.10., 14.30 Uhr: Herbstfest 
Di, 14.11., 14.30 Uhr: Wiebke Wähling: 
»Heilige und Vorbilder« 
Kontakt: Helmut Baur, 
Tel: 8 40 29 15  
Mail: hubaur@gmx.de 
Mercedes Gröger, Tel: 53 62 63 
Gabriele Luth, Tel: 84 11 62

pppp  
Evensong 
Mi., 20.09., 18.10., 15.11. 
 18 Uhr, Johanneskirche Stammheim

Frauenkreis 
Do., 07.09., 05.10., 02.11.  
15 Uhr, Versammlungsraum

Biblisches Textgespräch  
Do, 14.09., 12.10., 09.11.  
20 Uhr, Versammlungsraum 
Wir wollen das Thema »Verhei-
ßungen« bedenken. Was ist eine 
»Verheißung« überhaupt? Gibt es 
Unterschiede zwischen Verheißun-
gen im AT und im NT? Sie sind alle 
herzlich eingeladen! 
Informationen erhalten Sie von 
 Mareike Hilsenbek, Tel: 55 64 42 
oder mareike.hilsenbek@gmx.de

Archecafé 
Fr, 22.09., 20.10., 17.11.  
15 Uhr, Arche

Seniorenmittagstisch  
Mittwochs, 12 Uhr, Gemeindehaus 
13., 20., 27. September  
04., 11., 18., 25. Oktober 
08., 15., 22., 29. November  
Den Speiseplan entnehmen Sie 
bitte den Aushängen.

Geburtstagsbesuchsdienst 
Di, 26.09., 31.10., 28.11.  
13.30 Uhr,  Versammlungsraum

Ökumenisches Friedensgebet 
Mo., 04.09., 04.10., 06.11.  
18 Uhr, kath. Gut-Hirten-Kirche

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
mittwochs 19 –21 Uhr, 
 Versammlungsraum 

pppp  
Neue Pfarrerin: Sibylle Duvill 

Ich bin 43 Jahre alt, Mutter einer 
14-jährigen Tochter und freue mich 
sehr darüber, seit Anfang September 
die neue Pfarrerin auf der 50 %-Pfarr-
stelle Stammheim II zu sein. 

Geboren und aufgewachsen bin ich in Nordrhein-
Westfalen, bevor ich im Alter von 12 Jahren mit 
meiner Familie in den Schwarzwald zog. Mit Kirche 
und Glauben bin ich über den Konfirmandenunter-
richt, Jugendarbeit und Jugendfreizeiten meiner 
Gemeinde in Kontakt gekommen, und so ging es 
nach dem Abitur zum Studium nach Tübingen, 
Hamburg und Heidelberg.

Nach meinem Vikariat in Dörzbach war ich Pfarre-
rin zur Dienstaushilfe im Dekanat Bad Cannstatt 
und von 2015–18 Pfarrerin der Kirchengemeinde 
Stuttgart-Rotenberg. In den letzten fünf Jahren 
war ich Pfarrerin auf einer Schulsonderstelle an 
zwei Stuttgarter Gymnasien.

Das grundlegendste Bild der Gemeinde ist für 
mich das Bild des Paulus:  

Ihr seid nun der Leib von Christus! Jeder Einzelne von 
euch ist ein Teil davon. Wenn ein Teil leidet, leiden 
alle anderen Teile mit. Und wenn ein Teil geehrt wird, 
freuen sich alle anderen Teile mit (1. Kor. 12,26 f.).

Daher möchte ich Sie und Euch in der nächsten 
Zeit kennenlernen und freue mich über jede 
 Begegnung – bei Ihnen zuhause, im Rahmen 
einer Gemeindeveranstaltung oder auf der Straße, 
 sprechen Sie mich gerne an!

Bis dahin herzliche Grüße,  
Ihre Pfarrerin Sibylle Duvill

Personen
¿¿¿¿ 

Leitung Kirchenpflege / Geschäfts-
führung Diakoniestation 

In Abstimmung mit der Kirchlichen 
Verwaltungsstelle Stuttgart hat 
Werner Martin diese Aufgabe ab Juli 
temporär übernommen. 

Er ist Betriebswirt und Bilanzbuchhal-
ter und war vor der kirchlichen Anstellung 30 Jahre 
als Kfm. Leiter / Geschäftsführer in der freien Wirt-
schaft tätig. Die letzten 12 Jahre war er im kirch-
lichen Dienst, davon 6 Jahre als Kirchenpfleger in 
Weilimdorf, danach Geschäftsführer der Diakonie-
station Herrenberg. 

Die Kirchenpflege Zuffenhausen steht in den 
nächsten Monaten vor vielseitigen Aufgaben und 
Herausforderungen. Ab Januar 2024  wird sie Teil 
der neuen Regionalverwaltung in Weilimdorf und 
die Diakoniestation wird der Stuttgarter Diakonie 
zugeführt.

pppp  
Neue Kirchengemeinderätin 

Durch die Nachwahl von Kerstin Filipaj hat Stamm-
heim wieder die volle Anzahl im Kirchengemeinde-
rat. Als Frau Kindermann diese Runde aus gesund-
heitlichen Gründen verlassen hat, mussten wir uns 
umschauen, wie man die Lücke füllen kann.

Seit 2005 lebe ich mit meiner Familie 
in Stammheim. Ich habe vier Kinder 
und bin inzwischen Oma. Meine 
Hobbys sind Wandern, Reisen und 
Lesen. Ich arbeite als Schulsekretärin 
an einer Berufsschule in Stuttgart.

Ich freue mich sehr, die Gemeinde Stammheim   
zu unterstützen, und hoffe, dass meine über 
20-jährige Vereinstätigkeit hier von Vorteil ist. 
Schön fände ich, wenn ich dabei helfen könnte,  
die Kirche vor allem für die Jugend wieder 
 interessanter werden zu lassen. 
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pppp  
Musik in Stammheim 
Posaunenchor 
Mo, 20.20 Uhr,  
Gemeindehaus Kameralamtsstr. 13 
Kontakt: Albrecht Fröhlich 
Tel: 0 71 41 / 92 72 53,  
Mail: Albrecht.Froehlich@gmx.de

Minichor-Spatzen (ab 4 Jahre) 
Di, 15 Uhr, Johanneskirche 
 Stammheim

Kinderchor-Lerchen (ab 1. Klasse) 
Di, 16.20 Uhr, JK Stammheim

Kirchenchor 
Di, 19.30 Uhr, JK Stammheim

Altflötengruppe 
Do, 18 Uhr, nach Absprache

In den Schulferien finden keine 
 Chorproben statt. 
Kontakt: Sabine Stöffler über  
Gemeindebüro Stammheim,  
Tel: 80 79 43 
Mail: sabinepost@hannse.de

l l l l 

Musik in Zazenhausen
Alle Proben finden in der Sakristei 
im Gebäude vor der Kirche statt. 
Kontakt: Ann-Kristin Quenzer 
Mail: akq@posteo.de oder  
Pfarrbüro Tel: 84 32 02

Singkreis =  
ein offenes Singen für alle 
Do, 21.09.  20 –21 Uhr 
Mi, 18.10.  19 –20 Uhr 
Do, 09.11.  20 –21 Uhr  
(Probe für den Gottesdienst) 
So, 12.11.  11 –12 Uhr 
Mi, 13.12.  19 –20 Uhr 
(Hauptprobe für das 
 Advents singen) 
Sa, 16. 12. 17–18 Uhr

Kinderchor Zazenhausen 
Willkommen sind uns alle Kinder, 
selbstverständlich auch jene mit 
Handicap. 
Probentage sind (voraussichtlich 
auch im neuen Schuljahr, bitte 
fragen Sie bei Interesse nach):  
montags, 16.30 –17.30 Uhr Chor-
spatzen für Kinder ab 4–5 Jahren  
freitags, 16.30 –17.30 Uhr Cholibris  
für Kinder ab ca. 2. Klasse 

Frauengruppe Zazenhausen  
Kontakt: bmeazzi@gmail.com

Gemeindecafé  
Jeden 1. Samstag im Monat von 
14.30 –16.30 Uhr im Gemeindesaal  
Kontakt: Karin Günther,  
Tel: 8 49 16 16 

HausBibelKreis 
14-täglich freitags, 19.30 Uhr an 
 verschiedenen Orten oder im 
 Gemeindesaal  
Kontakt: Pfarrerin Stephanie Krause  
oder Michael Göpfert,  
Tel: 0151 / 58 84 49 82

¿¿¿¿ 
Alzheimer-Betreuungsgruppe 
mittwochs, 14.30–17.30 Uhr, 
 Johanneshof; Kontakt:  
Eva Röhm-Blum, Tel: 8 26 41 85

Besuchsdienst »Zeit schenken« 
Heike Linder und Angelika Zöller,  
Tel: 67 32 82 91

Bücherecke  
freitags, 16–18 Uhr, Pauluskirche 
Kontakt: Gemeindebüro,  
Tel: 41 45 00 40

Freundeskreis für 
 Suchtkrankenhilfe 
montags, 19.30–21 Uhr,  Johanneshof, 
Treffpunkt für Betroffene und 
 Angehörige:  
Wilma Haug, Tel: 8 89 59 20 
Thomas Hartmann, Tel: 94 57 90 95  
Kati Engemayer, Tel: 0152 / 33 55 06 68

Gemeindecafé Zuffenhausen 
montags, 14.30–16.30 Uhr, 
 Johanneshof  
04.09., 02.10., 06.11. 
Bitte melden Sie sich zum Termin im 
Gemeindebüro an.  
Tel: 41 45 00 40 Gemeindebuero.
Zuffenhausen@elkw.de 

Gesprächskreis für Frauen 
i.d. R. jeden ersten Mittwoch im 
Monat,  Paulusstüble 
Kontakt: Gisela Lener, Tel: 8 26 48 64

Geburtstagsbesuchsdienst 
Di, 12.09., 18 Uhr, Johanneshof 

Hospizgruppe Zuffenhausen 
Kontakt: Mary Kling,  
Tel: 0173 / 8 48 84 10

Weitere Angebote, 
Termine, Gruppen 
und Kreise
Die komplette Termin-
übersicht finden Sie auf 
unseren Webseiten:

www.himmelsleiter-stuttgart.de 

www.ev-kirche-stammheim.de 

www.zazenhausen.de/ 

kirchengemeinde 

www.ev-kirche-zuffenhausen.de

Freud und Leid
pppp
06.05.  Sharon und  

Thomas Gooss

¿¿¿¿
13.05. Verena und  

Sascha Uhlmann 
17.06. Andrea Barchet und 

 Robin Schneider

Bestattungen
Wir trauern um:


15.05.  Sieglinde Parcetic 
19.05.  Ruth Stierle 
02.06. Gudrun Fusini 
11.06.  Anna Hain
13.06.  Charlotte Sperling 
18.06.  Günter Drews
22.06.  Hans-Ulrich Jackisch
30.06.  Günther Pfister
06.07.  Sonja Miller
13.07.  Iolanda Adami
25.07.  Erika Winkle
pppp
31.03. Rosalinde Dolde
27.04. Reinhold Hefele
10.05. Walter Beck
12.06. Günter Schwarz
12.06. Wilhelmine Stauden-

maier
12.07. Siegfried Bührer
14.07. Rosa Konrad

l l l l

30.05. Hanni Volz
31.05. Julijana Piljek

Taufen
Wir begrüßen in  
unseren Gemeinden:



18.05. Anastasia Bersuch

pppp
07.05. Ellie Großer
07.05. Mila Berner
11.06.  Luis Rajendra
11.06. Nico Straßer
09.07. Miana Siegle
09.07. Elena Lenghen
09.07. Camilo Sastre Ramos

l l l l

06.05. Felia Schulze
06.05. Sofia Schulze
14.05. Victoria Peuker
14.05. Lucia Peuker
16.07. Jakob Schütze

¿¿¿¿
07.05. Jason Damnig
18.05. Frieda Kuhn
18.05. Lennart Kuhn
18.05. Joel Sigle
21.05. Ferdinand Sauter
18.06. Laetitia Schäfer
16.07. Valentin Zöller

Trauungen
Wir gratulieren:



20.05. Vanessa Seiwerth und 
Florian Klaschka 

20.05. Rahel Münkel und  
Philipp Roos 

Stand: 19. Juli 2023

¿¿¿¿
17.04. Sieglinde Appenzeller
20.04. Elfriede Schmid
27.04. Martha Thiele
09.05. Marta Lina Rößler
15.05. Gretel Dittmann
15.05. Werner Dittmann
17.05. Renate Stürner
23.05. Herbert Munz
12.06. Claudia Steinbach
16.06. Ruth Gommel
16.06. Liselotte Heißwolf
20.06. Ulrich Staehle
23.06. Franz Schneider
14.07. Marlies Mangold
18.07. Manfred Sasse

Wenn Sie nicht möchten, dass kirchliche Amtshandlungen 
(Taufe, Konfirmation, Trauung, Bestattung), die Ihre Person 
betreffen, im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann 
können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen 
Sie uns bitte Ihren Widerspruch rechtzeitig unter Beachtung 
des Redaktionstermins an die Redaktionsadresse mit  
(s. Impressum). Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und 
eine Veröffentlichung der Amtshandlung unterbleibt. 
Selbstverständlich können Sie den Widerspruch jederzeit 
zurückziehen. Auch hier bitten wir um Mitteilung.
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https://www.himmelsleiter-stuttgart.de
https://www.ev-kirche-stammheim.de
https://www.zazenhausen.de/kirchengemeinde
https://www.zazenhausen.de/kirchengemeinde
http://www.ev-kirche-zuffenhausen.de
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Gemeindebrief der evangelischen  
Gemeinden Himmelsleiter, Stammheim,  
Zazenhausen, Zuffenhausen

Redaktion: Karin Bauer, Claudia Metzner,  
Karin Nieß,  Wilma Romeis, Volkmar Rupp,  
Elisabeth Schneeweiss-Bauer, Thomas Siegel 

Evangelische  
Gesamtkirchengemeinde 
Himmelsbogen Stuttgart
Vorsitzende  
Karin Nieß 
Tel: 84 64 36

Kirchenpflege  
Islfelder Str. 10 
70435 Stuttgart  
Tel: 41 45 00-00 
Mo –Do 8–12 Uhr 
Freitags geschlossen

Diakoniestation Zuffenhausen 
Pflegedienstleitung 
Dorothee Hartmann 
Ilsfelder Str. 10 
Tel: 2 30 50 15-0

Diakoniestation Stuttgart  
Pflegebereich Mühlhausen  
Pflegedienstleitung 
Herr Schumacher 
Mönchfeldstr. 12 
Tel: 55 03 85-380  

Gemeindebüro Michaelskirche 
Föhrstr. 2A 
70439 Stuttgart 
Tel: 8 26 36 60 
Mail: pfarramt.zuffenhausen. 
michaelskirche@elkw.de 
Do 9–12 Uhr

Dekanatamt Zuffenhausen 
und Pfarramt Johanneskirche 
Dekanin  
Elke Dangelmaier-Vinçon 
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Mobil: 0163 / 7 59 76 98 
Tel: 41 45 00-50 
Mail: elke.dangelmaier-vincon 
@elkw.de

Dekanatssekretärin 
Claudia Sprenger 
Tel: 41 45 00-50 
Mail: dekanatamt.zuffenhausen 
@ elkw.de

Pfarrerin Anna Förg 
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Tel: 0163 / 4 41 11 07 
Mail: anna.foerg@elkw.de

Pfarramt Pauluskirche 
Pfarrerin Susanne Lipan Weber 
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Tel: 01578 / 5 30 92 21 (dienstl.) 
Mail: susanne.lipan.weber 
@elkw.de

Pfarrerin Sarah Schindler 
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Tel: 41 45 00-40 
Tel: 46 92 17 42 (Dienstzimmer) 
Mail: sarah.schindler@elkw.de

Dekanatskantor  
Mathis Hilsenbeck 
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Tel: 0176  15 96 58 62  
Mail: mathis.hilsenbeck@elkw.de

Pfarramt Michaelskirche 
Pfarrer Volkmar Rupp 
Föhrstr. 2A 
70439 Stuttgart 
Tel: 8 26 36 60 
Mail: volkmar.rupp@ elkw.de

Dietrich-Bonhoeffer- 
Kinderhaus 
Bietigheimer Str. 11 
Leiterin: Ursula Herrenleben 
Tel: 46 99 99 61 
Mail: dbk@kirchenpflege- 
zuffenhausen.de 
Mo–Fr 7.30 –13.30 Uhr

Adressen
 

Himmelsleiter
www.himmelsleiter-stuttgart.de

Gemeindebüro 
Pfarramtssekretärin  
Andrea Hettich 
Rotweg 176 
70437 Stuttgart 
Tel: 8 40 26 00 
Mail: gemeindebuero.stuttgart. 
himmelsleiter-west@ elkw.de 
Mo–Mi 8.30 –11 Uhr

Evangelisches Pfarramt  
Himmelsleiter West (Rot) 
Stellvertretende Geschäfts-
führung: Pfarrerin Anna Förg 
Rotweg 176  
70437 Stuttgart  
Tel: 84 13 20 
Termine auf Anfrage unter 
0163 / 4 41 11 07 
Mail: pfarramt.stuttgart. 
himmelsleiter-west@elkw.de

Evangelisches Pfarramt  
Himmelsleiter Ost (Mönchfeld) 
Pfarrerin Jutta Maier 
Barbenweg 13 
70378 Stuttgart 
Tel: 1 20 16 77 
Mail: pfarramt.stuttgart. 
himmelsleiter-ost@elkw.de

Altenheimseelsorge  
Pfarrer Helmut Mayer 
Wallensteinstr. 15B  
70437 Stuttgart 
Tel: 6 72 05 10 
Mail: Altenheimseelsorge. 
Zuffenhausen@elkw.de

Jugendreferentin 
Katharina Haas  
Tel: 0163  6 17 38 81 
Mail: katharina.haas 
@ejus-online.de

l l l l 

Zazenhausen
www.zazenhausen.de/ 
kirchengemeinde

Gemeindebüro 
Richbodstr. 18 
70437 Stuttgart 
Tel: 84 32 02 
Mail: gemeindebuero. 
zazenhausen@elkw.de 
Di 9 –12 Uhr

Evangelisches Pfarramt  
Pfarrerin Stephanie Krause  
Richbodstr. 18  
70437 Stuttgart 
Tel: 84 32 02  
Mail: pfarramt.zazenhausen@
elkw.de

Ev.-Kath. Kindertagesstätte 
Zazenhausen 
Frundsbergstr. 27 
Leiterin: Birgit Klietz-Melcher 
Tel: 84 24 67 
Mail: ev.-kath.kita.-zazenhausen@ 
t-online.de 
Mo–Fr 7.30 –15.30 Uhr

¿¿¿¿ 

Zuffenhausen
www.ev-kirche-zuffenhausen.de

Gemeindebüro Zuffenhausen 
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Tel: 41 45 00 40 
Mail: gemeindebuero. 
zuffenhausen@elkw.de 
Mo – Fr 9 –11 Uhr 
Di,  Do 14 –16 Uhr

Kita Himmelsleiter in Rot  
Kommissarische Leitung:  
Andrea Schmidt  
Fleiner Str. 69 
Tel: 81 07 08-10 
Mail: ev-kita-himmelsleiter 
@himmelsleiter-stuttgart.de 
Mo–Fr 8 –15 Uhr

Ev. Kindergarten Mönchfeld 
Leiterin: Erika Mantsch  
Barbenweg 9  
Tel: 84 52 74 
Mail: Ev-Kiga-Moenchfeld 
@himmelsleiter-stuttgart.de 
Mo–Fr 7.45 –13.45 Uhr

pppp 

Stammheim
www.ev-kirche-stammheim.de

Gemeindebüro 
Kameralamtsstr. 7 
70439 Stuttgart 
Tel: 80 79 43 
Mail: gemeindebuero@ 
ev-kirche-stammheim.de 
Mo, Mi und Fr 8 –12 Uhr 
Do 14-16 Uhr

Jugendreferentin 
Hannah Brinkmann 
Tel: 0178  3 67 00 42 
Mail: hannah.brinkmann@ 
ejus-online.de

Diakonin 
Beate Kaag-Binder 
Tel: 0178  3 67 02 03 
Mail: beate.kaag-binder@ 
ev-kirche-stammheim.de

Ev. Kindergarten Stammheim 
Kameralamtsstr. 11 
Leiterin: Andrea Schmidt 
Tel: 80 25 93 44 oder 66 66 64 
Mail: kiga-stammheim 
@t-online.de 
Mo–Fr 7.30 –13.30 Uhr 
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MonatssprücheSeptember

Jesus Christus spricht: 
Wer sagt denn ihr, 
dass ich sei?

MATTHÄUS 16,15

Oktober   
Seid Täter des Worts 
und nicht Hörer allein; 
sonst betrügt ihr euch 
selbst. 

JAKOBUS 1,22

November   
Er allein breitet den 
Himmel aus und geht 
auf den Wogen des 
Meers. 
Er macht den Großen 
Wagen am Himmel 
und den Orion und das 
Siebengestirn und die 
Sterne des Südens. 

HIOB 9,8-9

Öffnungszeiten 
Mo – Fr, 10 –12 und 16 –18 Uhr, Sa, 9 –13 Uhr 
Weltladen Zuffenhausen, Franz-Josef-Fischer-Haus 
Besigheimer Straße 19, 70435 Stuttgart

Faire Woche vom 15. bis 29. September


